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Tipps
 Termine& 

Inklusive

Am Rande

Große 
Aufregung in 
der Feuerwehr
Balve. Als die CDU-
Fraktion in der Haupt- und 
Finanzausschusssitzung 
und wenige Tage 
später im Rat die Nicht-
verabschiedung des 
Brandschutzbedarfsplans 
gegen den Widerstand 
der Feuerwehrkameraden  
sowie UWG und SPD 
beschloss, ahnte sie nicht, 
dass sie eine Lawine 
lostreten würde. Der 
Stellvertretende Wehrleiter 
Oliver Prior ist so verärgert 
über die Christdemokraten, 
dass er Bürgermeister 
Hubertus Mühling bat, ihn 
als Ehrenbeamten der 
Stadt Balve zu entlassen. 
Die Feuerwehr-Führung 
will versuchen, Oliver Prior 
umzustimmen. 

Mehr im Innenteil

Festspielverein 
wählt Vorstand
Balve. Unruhe gibt 
es derzeit auch im 
Festspielverein Balve. 
Denn nachdem fast alle 
Vorstandsmitglieder aus 
Verärgerung über die 1. 
Vorsitzende Lisa Grefe 
zurückgetreten waren, 
reichte auch sie ihre 
Demission ein. Wann und 
wo der neue Vorstand von 
den Mitgliedern gewählt 
wird, steht noch nicht fest. 
Als neue Vorsitzende wird 
Uta Baumeister gehandelt.

„Vertragt

Euch!“
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Den Brandschutzbe-
darfsplan nicht wie 
vorher zwischen 

Bürgermeister Hubertus 
Mühling und der Leitung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bal-
ve verabredet, im Stadtrat zu 
verabschieden, bringt nicht 
nur die Bürger auf die Palme, 
sondern auch die Oppositi-
on im Stadtrat. Neben SPD-
Fraktion-Chef Cay Schmidt 
geißelt auch Thomas Busche 
von der UWG die CDU, die  
den Brandschutzbedarfsplan 
trotz aller Proteste in die Sep-
tembersitzung des Rates ver-
legt hat. 

„Für das arrogante Auftre-
ten der CDU fehlen mir die 
Worte. Der Umgang mit der 
Feuerwehr ist respektlos. 
Was die CDU hier abzieht, 
das geht gar nicht. Sie hat ihr 
Fehlverwalten mit dummen 
Ausreden im Rat korrigieren 
wollen“, sagt Thomas Bu-
sche mit Blick darauf, dass 
die CDU-Fraktionsspitze, 
Johannes Schulte und Odo 
Willmes, nicht das Gespräch 
mit den beiden Stadtbrandin-
spektoren Frank Busche und 
Oliver Prior gesucht hatten. 

„Dass Oliver aufhört, ist 
schade. Mit ihm verlieren 
wir einen sehr engagierten 
Feuerwehrmann. Und ich 
glaube, dass es jetzt eng wird 
für den CDU-Fraktions-Vor-
sitzenden Johannes Schulte, 
denn die Bürger stehen hin-
ter der Feuerwehr und nicht 
der CDU. 

Der enorme Ärger und 
die „mangelnde Wertschät-
zung“ der Feuerwehr durch 
die CDU sind dem Stell-
vertretenden Wehrleiter der 
Stadt Balve, Oliver Prior, 

Thomas Busche (UWG): „Umgang 
mit der Feuerwehr ist respektlos“

derart an die Nieren gegan-
gen, dass er Bürgermeister 
Hubertus Mühling am Don-
nerstag gebeten hat, ihn als 
Ehrenbeamten der Stadt 
Balve aus seiner Verpflich-
tung zu entlassen.

„Ich glaube einfach nicht, 
dass sich das Verhältnis 
zwischen der CDU-Frakti-
onsspitze, Johannes Schulte 
und Odo Willmes, und der 
Feuerwehr verbessern wird, 
auch wenn im Rat der Stadt 
Balve etwas anderes gesagt 
worden ist.  Deshalb habe 
ich meine Konsequenz aus 
der Nichtverabschiedung  
des Brandschutzbedarfs-
planes gezogen“, erklärte 
Stadtbrandinspektor Prior.  

sten einen Schlussstrich un-
ter ihr Ehrenamt ziehen wür-
den. „Dazu wird es aber 
nicht kommen. Bei uns sind 
die Bürger weiterhin in gu-
ten Händen“, verspricht der 
Balver Löschgruppen-Füh-
rer Klaus-Peter Engel. 

Diese Aussage unter-
streicht Oliver Prior, der 
zwar aus Verärgerung über 
die CDU-Fraktionsspitze 
sein Amt niederlegte, aber 
als aktiver und leidenschaft-
licher Feuerwehrkamerad 
der Löschgruppe Balve er-
halten bleibt.

Dass Oliver Prior nicht 
mehr als Führungskraft in 
der Wehr tätig sein wird, ist 
nicht nur für Frank Busche 
schwer vorstellbar. „Ich 
weiß nicht mehr, wo mir der 
Kopf steht“, sagt der Wehr-
leiter der Stadt Balve, der 
volles Verständnis für die 
Reaktion seines Stellvertre-
ters hat. „Es geht doch nicht 
nur darum, dass im Rat kei-
ne Entscheidung über den 
Brandschutzbedarfsplan ge-
fallen ist. Es ist doch auch 
das von der CDU zugesagte 
Gespräch mit der Feuer-
wehr-Führung, das nie statt-
gefunden hat. Die Fraktion 
hat uns gegenüber ihr Ver-
sprechen gebrochen“, klagt 
Stadtbrandinspektor Frank 
Busche die Mehrheitspar-
tei an. Sie ließ  im Stadtrat 
durch ihren Fraktions-Vor-
sitzenden Johannes Schulte 
verkünden, die CDU habe 
den Plan nicht verstanden, 
deshalb benötige sie mehr 
Zeit. Unterstützung erfuhr 
er durch Parteifreund Jörg 
Roland. Er betreibe Politik 
als Hobby und zwei Monate 

früher oder später bräch-
ten gar nichts, erklärte das 
CDU-Ratsmitglied aus Bal-
ve-Süd.

Diese Äußerung bringt 
das Blut des Stadtbrandin-
spektors in Wallung. „Was 
sind wir denn? Meine Ka-
meraden stehen nicht nur 
Tag und Nacht in den Start-
löchern, um im Ernstfall 
den Menschen zu helfen, sie 
müssen im Gegensatz zu den 
Hobbypolitikern sogar noch 
Geld mitbringen, wenn es 
beispielsweise um Anschaf-
fungen geht, die eigentlich 
die Stadt Balve hätte be-
zahlen müssen“, sagt Frank 
Busche, der auch zukünftig 
nicht auf eine Zusammen-
arbeit mit Oliver Prior ver-
zichten will.

„Wenn Oliver nach seiner 
Rückkehr sagt, er macht das 
Ganze nicht mehr mit, weil 
er schon so oft vor den Kopf 
gestoßen worden ist, dann ist 
das verständlich“, sagt Frank 
Busche. Die Hoffnung, auch 
weiterhin mit seinem Stell-
vertreter die Wehr zu leiten, 
hat der Stadtbrandinspek-
tor aus Beckum jedoch nicht 
aufgegeben. „Meine Kame-
raden und ich wünschen uns, 
dass er weiter zu uns hält. 
Die Feuerwehr Balve ist im 
Umbruch und muss sich mit 
zahlreichen Projekten be-
schäftigen. Auch vor die-
sem Hintergrund können wir 
nicht auf Oliver verzichten. 
„Bleibt er weg, ist es nicht 
ausgeschlossen, dass weitere 
Kameraden aus der Führung 
seinem Beispiel folgen und 
auf Grund der politischen 
Entscheidung der CDU ihr 
Amt niederlegen.“ 

Stadtbrandinspektor Frank 
Busche ist sauer auf die 
CDU.

„Ich will mich nicht mehr 
über Leute aus der CDU är-
gern, die nur ihre Macht de-
monstrieren. Sie haben uns 
von der Feuerwehr wieder 
einmal deutlich vor Augen 
geführt, in Balve wird das 
gemacht, was sie wollen.“

Damit spricht der Stadt-
brandinspektor seinen Ka-
meraden aus der Seele. Sie 
sind nach dem Ratsbeschluss 
so wütend, dass sie am lieb-
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Ihre
Medien-
beraterin
für den

Mareen Hobitz

Telefon: 02375 89945
Mobil: 0151 10537926

Fax: 02375 89933
E-Mail: mareen.hobitz@t-online.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Das
Natur-
seminar-

haus
Telefon:

02375/1098

Veronika Budde
Am Brunnen 20

58802 Balve

Telefon:
02375/9386848

Naturfriseur und mehr ...

Über 50 Jahre war die 
Praxis von Dr. Eg-
bert Stüeken An-

laufstation für viele kranke 
Bürger aus Balve und da-
rüber hinaus. Nicht zuletzt 
aus diesem Grunde war dem 
Mediziner daran gelegen, 
dass sie auch nach Ende sei-
ner ärztlichen Tätigkeit wei-
ter genutzt wird. 

Gespräche mit seinem 
Kollegen von der Hauptstra-
ße ließen nach seiner Mei-
nung darauf schließen, dass 
die Nachfolge für seine Pra-
xis in trockenen Tüchern ist. 

Heute weiß er, dass er auf 
Sand gebaut hat. Denn sein 
Wunsch zerplatzte wie eine 
Seifenblase, als ihn im De-
zember 2014 sein Kollege 
wissen ließ, dass die Zusage 
nicht mehr relevant ist. 

Da sich auch kein ande-
rer Arzt für die Übernahme 
fand, haben Uschi und Eg-
bert Stüeken die Patienten 
darüber informiert, dass sie 
sich schweren Herzens dazu 
entschlossen haben, die Pra-

Ex-Patienten von Dr. Egbert Stüeken 
sind willkommen im Gesundheits-Campus

xis nach mehr als 50 Jah-
ren für immer zu schließen. 
Dieses Vorhaben wurde be-
reits in die Tat umgesetzt. 
Ab 30. Juni besaßen die Pa-
tienten keine Möglichkeit 
mehr, sich von Dr. Egbert 
Stüeken behandeln zu las-
sen. 

Sein Ausscheiden aus der 
Riege der Niedergelassenen 
Ärzte bereitet etlichen Bal-
ver Bürgern große Sorge, 
da sie nicht wissen, welcher 
Arzt bereit ist, sie in seinen 
Patientenstamm aufzuneh-
men. „Wir lassen die Hilfe-
suchenden nicht im Regen 
stehen, auch wenn wir über 

die Entwicklung rund um 
die Praxis Dr. Stüeken sehr 
erstaunt sind. Denn wir sind 
von einer anderen Konstel-
lation ausgegangen“, sagt 
der Geschäftsführer des Ge-
sundheits-Campus Sauer-
land, Ingo Jakschies.

Im Gespräch mit dem 
HÖNNE-EXPRESS ver-
kündet er eine positive Bot-
schaft. „Der Gesundheits-
Campus Sauerland und auch 
das Medizinische Versor-
gungs-Zentrum St. Dami-
an sind derzeit in der Lage, 
noch weitere Patienten zu 
behandeln.“

Damit dies so bleibt, wer-
den hinter den Kulissen 
Anstrengungen unternom-
men, um weitere Hausärzte 
für den Gesundheits-Cam-
pus Sauerland zu gewinnen. 
„Wir wollen und werden 
unser Angebot erweitern“, 
macht Ingo Jakschies nicht 
nur den Patienten von Dr. 
Egbert Stüeken Mut auf eine 
qualifizierte ortsnahe medi-
zinische Versorgung. 
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Ringstr. 99
59846 Sundern-Langscheid
Fon 0 29 35 - 96 61 49 0
Fax 0 29 35 - 96 61 49 60
info@ango-reha.de
www.ango-reha.de

Auch für die  Sommer-
ferien haben die Ver-
antwortlichen vom 

Kolpingforum Balve wieder 
ein sehr  ansprechendes Fe-
rienprogramm aufgelegt. Der 
erste Teil beginnt am Mon-
tag, 6. Juli.

An diesem Tag treffen sich 
alle Interessenten um 17 Uhr 
am katholischen Jugendheim. 
Mit Fahrgemeinschaften geht 
es nach Menden. Hier wird 
um 17.30 Uhr die St.-Vin-
cenz-Kirche besichtigt. Im 
Anschluss an die Kirchenfüh-
rung machen sich die Teil-
nehmer auf den Weg nach 
Balve, denn um 19.45 Uhr 
gehts ab Jugendheim zu Fuß 
zum SGV-Heim am Höhlen-
kopf zum WÜSITRI.

Monika und Alfred Schra-
ven haben dann schon unter 
Mithilfe von Franz Drilling 
den Grill angeworfen, und 
Maria und Alois Hoffmann 
ihre Gitarren gestimmt, da-
mit alle in froher Runde ei-
nen gemütlichen Abend mit 
Liedern, kühlen Getränken 
und leckeren Würstchen ver-
bringen können.            

Kolpingforum besichtigt 
Hochregallager in Garbeck

Am Montag, 3. August, 
findet die zweite Veranstal-
tung  des Ferienprogramms 
vom Kolpingforum statt. An 
diesem Tag treffen sich alle 
Interessenten um 18 Uhr am 
katholischen Jugendheim. 
Auf Vermittlung von Kol-
pingbruder Eckehard Lange 
wollen die Balver an diesem 
Abend das imposante Hoch-
regallager der Firma Alcar 
Leichtmetallräder GMBH 
im Gewerbegebiet in Gar-
beck besichtigen.                                                                               

Seit einigen Jahren schon 
ist diese Firma im Gewer-
begebiet ansässig. In der  
Bauphase haben sich viele 
Menschen, die die unge-
heuren Erdbewegungen da-
mals beobachteten, gefragt, 
was da wohl entstehen wür-
de. Nun kann jeder, der in-
teressiert ist, sich mit ei-
genen Augen überzeugen, 
was da konzipiert wurde.                                             
Neben den Mitgliedern der 
Kolpingsfamilie sind wie 
immer alle Interessenten ein-
geladen. Für die Fahrt nach 
Garbeck sollen Fahrgemein-
schaften gebildet werden.

In der Luisenhütte Wo-
cklum geht es am Sams-
tag, 5. September, ab 17 

Uhr, wieder heiß her. Der 
Märkische Kreis lädt ein zu 
„Luise heizt ein“. Das klei-
ne Kulturfestival spricht mit 
spektakulären Theaterinsze-
nierungen, feurigen Mu-
sikeinlagen und phantasie-

„Luise heizt ein“ 
am 5. September

voller Akrobatik alle Sinne 
an. Der Eintritt ist frei. Kon-
takt: Luisenhütte, Wock-
lumer Allee, 58802 Balve. 
Veranstalter: Märkischer 
Kreis, Fachdienst Kultur und 
Tourismus, Bismarckstra-
ße 15, 58762 Altena, Tele-
fon 02352/966-7050, www.
maerkischer-kreis.de.
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Sie bekommen den alle  Ka-
lender nur im Copy-Shop CHI-
LIPRINTZ im Hause der Dru-
ckerei Zimmermann sowie im 

Die kleineren Größen auch in 

- Bürgerbüro & Verkehrsverein  

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

r der ZukunftDas Fenster

Wir beraten Sie gerne:

Zum Imberg 15 · 58809 Neuenrade-Affeln
Fon 0 23 94 / 91 91 0 · Fax 0 23 94 / 91 91 30

www.peters-fenster.de

Fenster aus dem neuen
Energiesparsystem SOFTLINE 82:
Für erstklassige Wärmedämmung!
Auf ca. 4.000 m2 Produktions- und
Ausstellungsfläche fertigen und
präsentieren wir Ihnen unsere Fenster
und Türen in bester RAL-A-Qualität.Zum 1. Juli 2015 hat 

Erzbischof Hans-
Josef Becker Tobias 

Kiene zum Vikar im Pasto-
ralverbund Balve-Hönnetal 
ernannt. Am Sonntag, 5. 
Juli, stellt er sich um 10.30 
Uhr im Hochamt in der St.-
Blasius-Kirche vor. Über 
diese Ernennung und den 
damit verbundenen Stel-
lenwechsel freut er sich 
und ist sehr dankbar dafür. 

Die Neupriester des Erz-
bistums schreiben jedes 
Jahr zu ihrer Weihe für 
die Bistumszeitung „Der 
Dom“ ein Zeugnis über 
ihre Berufung.

Auch Tobias Kiene durf-
te im letzten Jahr dort et-
was über sich schreiben. 
Mit diesen Zeilen möch-
te er versuchen, sich ein 
wenig vorzustellen. „Ich 
denke, es wird bald genü-
gend Gelegenheiten geben, 
sich gegenseitig kennenzu-
lernen“, so der Vikar.

Liebst du mich? Diese 
Frage von Jesus Christus 
an Petrus am Ende des Jo-
hannes-Evangeliums (vgl. 
Joh 21,15-19) ist für sei-
ne Berufung zum Priester-
tum in den letzten Jahren 
die Entscheidung gewesen. 
„Liebe ich diesen Jesus so 
sehr, dass ich mein ganzes 
Leben in seinen Dienst und 
in den Dienst seiner Kirche 
stellen möchte? Petrus wird 
dreimal gefragt, ob er Jesus 
liebe. Vielleicht auch, weil 
es keine schnellen Antwor-
ten auf diese existentielle 
Frage gibt, sondern nur 
eine, die von Herzen kom-
men kann. So ist es wohl 

Vikar Tobias Kiene 
stellt sich am Sonntag vor

auch mit meinem Weg hin 
zum Weihealtar.

Priester werden – das 
klingt doch etwas mehr als 
verrückt. So waren mei-
ne ersten Gedanken, als ich 
als Jugendlicher zum ersten 
Mal mit dieser Frage kon-
frontiert wurde. Wie bei so 
vielem legt man diese Über-
legung erst einmal zur Seite, 
da es bis zum Abitur und bis 
zu einer Entscheidung noch 
vermeidlich weit ist. Die 
Frage, einmal gestellt, hat 
mich aber nie wirklich los-
gelassen. Zu den wichtigen 
Punkte, warum der Gedanke 
nicht verschwand, ist sicher-
lich zu allererst mein hei-
matliches Umfeld zu nen-
nen. Natürlich die Familie, 
aber auch die Priester, die 
ich kennenlernen durfte, 
haben entscheidend mitge-
wirkt. Der für mich nach wie 
vor prägende Ort meiner Be-
rufung ist der französische 
Wallfahrtsort Lourdes. Ein 
Ort, an dem der Glaube er-
lebt werden kann, wo er 
praktisch mit den Händen zu 
greifen ist. Durch die Got-
tesmutter ist dort ein inniger 
Kontakt zu Christus mög-
lich. Er wird dort erfahrbar. 
Ein weiterer Ort oder bes-
ser Lebensabschnitt war die 
Zeit des Grundwehrdienstes. 
Eine Zeit, in der ich, auf 
Grund der Erfahrungen dort, 
vieles in Frage gestellt habe. 
Auch ein Ort, an dem einem 
viele Menschen begegnen, 
auch solche, die noch nichts 
von Jesus Christus gehört 
haben. So habe ich mich 
dann auf den Weg begeben, 
Priester zu werden.“
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Schrott- und 
Metallgroßhandel
Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott
Eisenspäne · Mischschrott · Gratschrott
Stanzabfälle · Maschinenschrott · Kühlschrott
Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott
NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

Mulden- und
Containerdienst
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung
Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Schrott- und 

Keine Sorgen
beim Entsorgen!

Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Entsorgungsfachbetrieb

Tel 02392 9296–0 · Fax 02392 9296–60
menshen@menshen.de · www.menshen.de

Im Ohl 7 · 58791 Werdohl

In den Sommerferien in 
der Zeit vom 11. Juli 
bis 16. August ist Mon-

signore Cosmas Alule wie-
der im Pastoralverbund Bal-
ve-Hönnetal tätig. Er wohnt 
bei Familie Alfons und 
Anne Klüter in Garbeck, 
Auf der Gabel 21, Telefon 
02375 4097. Der Pastoral-
verbund hält für Pastor Alu-
le eine Sonderkollekte am 

Monsignore 
Dr. Cosmas Alule 
kommt wieder

Wochenende 1./2. August 
ab (am Folgewochenende in 
den Gemeinden, die am ge-
nannten Wochenende keine 
Vorabendmesse oder Sonn-
tagsmesse haben werden). 
Er erhält die Hälfte dieser 
Kollekte, der andere Teil 
wird, wie vorgeschrieben, 
für die Aufgaben der Welt-
mission an das Erzbistum 
abgeführt.

Im Herbst 2015 heißt es 
wieder: „Welcome to 
Eisborn-Town“. Denn 

für den 5. und 6. Septem-
ber 2015 plant das Organi-
sationsteam erneut mit dem 
Reitverein Eisborn ein We-
sternspektakel. Ein Theater-
stück für die ganze Familie 
mit Humor und Action.

In Anlehnung an den 
„Kalkprinzen“ wird nach ei-
ner freien Interpretation von 
Karl May „Der Schatz im 
Kalksee“ inszeniert. Bereits 
2010 wurde eine Westernge-
schichte unter freiem Himmel 
mit mehr als 40 Statisten und 
vielen Pferden aufgeführt. 
Vor fünf Jahren fanden sich 
ca. 900 begeisterte Zuschau-
er auf der Naturbühne mit 
dem traumhaften Ausblick 
auf den Balver Wald ein. Die 
Laienschauspieltruppe will 
nun an den grandiosen Erfolg 
anknüpfen.

Eine bunte eifrige Grup-
pe von vielen Kindern, Lai-

„Der Schatz im Kalksee“
Westernspektakel am 5. und 6. September in Eisborn

endarstellern, Freizeitrei-
tern, erfahrenen Amateuren 
und Stuntakrobaten werden 
innerhalb von ca. fünf Pro-
beterminen dieses Stück auf 
die Beine stellen. Die Zu-
schauer können sich schon 
jetzt auf eine spannende 
humorvolle Story, profes-
sionelle Stuntszenen, eine 
aufwendige Kulisse, tol-
le Effekte, hochmotivierte 
Schurken und Halunken, 
dreckige Banditen, unschul-
dige Saloon-Ladys, echte 
Tipis, wilde Pferde in einem 
tollen Westerndorf und In-
dianerlager freuen. Zusätz-
lich zur eigentlichen Vor-
führung, ist eine separate 
Western-Stuntshow in Pla-
nung. 

Also schnell die Termine 
vormerken. Denn die Devi-
se für den 5. und 6. Septem-
ber heißt: Ab in die Berge, 
oder dieses Mal besser ge-
sagt: „See you in good old 
Eisborn-Town, Yihaa!“
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Ihr FachbetrIeb Für 
UnFallInstandsetzUng

Jörg Opitz
Am Pickhammer 11
58802 Balve-Garbeck

Telefon (02375) 2784
Telefax (02375) 4962
www.karosserie-opitz.de

4 Jahre Garantie auf:



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 

Gebäudereinigung
HR Dienste
Raumpflege /
Fensterpflege
Heike Rode
58809 Neuenrade
0179 / 70 17 086

Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Die CDU und die 
Arroganz der Macht

Wenn es um die Freiwillige Feuerwehr Balve geht, wissen 
die Bürger auf welche Seite sie sich schlagen müssen. An-
ders die Christdemokraten. Sie verstehen es immer wieder, 
sich erst mit salbungsvollen Worten bei den „Blauröcken“ 
einzuschmeicheln, um sie wenig später zu brüskieren. So 
war es beim Brandschutzbedarfsplan vor  mehr als sieben 
Jahren und so ist es auch diesmal. Anstatt das für  die Si-
cherheit der Feuerwehrkameraden und der Bürger gleicher-
maßen  wichtige Papier in der Juni-Ratssitzung wie verein-
bart  zu verabschieden, präsentierte sich die CDU-Fraktion 
bockbeinig. 

Die Partei mit dem großen „C“ auf der Brust, stellte so-
gar ihren eigenen Parteifreund und Bürgermeister Hubertus 
Mühling öffentlich bloß, um ihre Macht zu demonstrieren. 
Das Stadtoberhaupt hatte ebenso wie die Ordnungsamtslei-
terin Christiane Schärfke in der Ratssitzung der CDU-Frak-
tion noch einmal vor Augen geführt, wie wichtig es ist, den 
Brandschutzbedarfsplan endlich abzuhaken.

Die Meinung des Bürgermeisters interessierte die „Beton-
köpfe“ an der Spitze der CDU-Fraktion, Johannes Schulte 
und Odo Willmes, ebenso wenig wie die der Wehrleitung, 
Frank Busche und Oliver Prior. Obwohl Schulte und Willmes 
sehr genau wussten, dass personelle Konsequenzen die 
Folge ihres nicht nachvollziehbaren politischen Handels 
sein würden, schafften sie es, die Mehrheit der CDU-Frakti-
on hinter sich zu versammeln. 

Die Bilanz: Die Christdemokraten haben mit ihrer Ver-
weigerungshaltung und der mangelnden Gesprächsbereit-
schaft billigend in Kauf genommen, dass  Stadtbrandinspek-
tor Oliver Prior Bürgermeister Hubertus Mühling einen Tag 
nach der Sitzung um seine Entlassungsurkunde als Ehren-
beamter der Stadt Balve gebeten hat.

Nachdem die Feuerwehr Balve mit Oliver Prior einen ta-
dellosen ehrenamtlich tätigen Bürger durch die Arroganz der 
Macht verloren hat, täte die CDU-Fraktion gut daran, sich 
mit der eigenen Führung, nämlich mit Johannes Schulte und 
Odo Willmes, zu beschäftigen. Denn es deutet alles darauf 
hin, dass mit der Verweigerungshaltung der Christdemo-
kraten persönliche Rechnungen beglichen werden sollten.  
Denn wie kann es beispielsweise sein, dass der CDU-Frak-
tions-Vorsitzende Johannes Schulte und Stadtbrandinspek-
tor Frank Busche eine mehrtägige Reise in die Beckumer 
Partnergemeinde Roussay unternehmen und kein Wort 
über den Brandschutzbedarfsplan der Stadt Balve wech-
seln, obwohl er wenige Wochen später verabschiedet wer-
den sollte. 

Schon einmal ist die CDU-Fraktion in sich gegangen, um 
mit dem Unternehmer Johannes Wortmann (Garbeck) an 
der Spitze die „Basta-Politik“ der Fraktionsspitze zu been-
den. Warum wagen die klugen CDU-Köpfe, die über den 
Tellerrand hinaus denken und Politik zum Wohle der Bal-
ver Bürgerschaft betreiben, nicht abermals einen Personal-
wechsel? Richard Elmerhaus

FINGER DRAUF . . .
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Spannende Abenteu-
er können Kinder, die 
in den Sommerferi-

en nicht wegfahren, auch di-
rekt vor der Haustür im Mär-
kischen Kreis erleben. In der 
letzten Ferienwoche, vom 4. 
bis 7. August, findet an der 
Luisenhütte in Wocklum wie-
der ein „Historisches Spiel“ 
statt. Täglich von 10 bis 16 
Uhr begeben sich Kinder ab 9 
Jahren auf eine Zeitreise, ler-
nen hautnah das Leben ver-
gangener Zeiten kennen und 
tauchen für vier Tage ganz 
in diese Zeit ein. Jedes Kind 
schlüpft in die Rolle eines 

Jetzt für die spannende Sommerferien-
Aktion an der Luisenhütte anmelden

damals lebenden Menschen, 
erlernt verschiedene Hand-
werkstechniken und erfährt 
etwas über das soziale Gefü-
ge der damaligen Zeit.

Für das diesjährige Spiel 
der Museumspädagogik des 
Märkischen Kreises ver-
setzen sich die Teilnehmer 
in das Jahr 1748. Die Frei-
frau Anna Maria Theresia 
von Landsberg beginnt in 
Wocklum mit dem Bau ei-
ner Eisenhütte. Sie will ih-
rem noch nicht volljährigen 
Sohn Clemens August eine 
sichere wirtschaftliche Zu-
kunft bereiten. Daher schaut 

sie sich nach fleißigen und 
ausdauernden Handwer-
kern um. Vor allem mit der 
Verhüttung von Eisen soll 
schnell begonnen werden: 
Maria Theresia verpflichtet 
Köhler, die die nötige Holz-
kohle herstellen, und Mi-
neure, die die Umgebung 
nach Eisenerz absuchen. In 
der Schmiede wird versucht, 
das neu gewonnene Eisen 
weiter zu verarbeiten. Die 
Aufsicht führt der gestrenge, 
aber gerechte Rentmeister 
Ellering. Rund um die Lui-
senhütte siedeln sich eini-
ge Handwerker an, die zum 

Beispiel Körbe, Lederwaren 
und Taschen herstellen. Es 
gibt eine Kochstelle über of-
fenem Feuer, die jeden Tag 
eine warme Mahlzeit zube-
reitet. Gelingt es, die Eisen-
hütte in Betrieb zu nehmen 
und können die Handwer-
ker genügend Waren für den 
großen Markt produzieren?

Die Kosten für die Teil-
nahme (einschließlich Mit-
tagessen) betragen für vier 
Tage 80 Euro pro Kind. An-
meldung bis zum 10. Juli un-
ter Telefon 02352/966 7034 
oder museen@maerkischer-
kreis.de .

Dank einer großzü-
gigen Spende der 
Beckumer Firma 

Brolle-Gerüstbau, konn-
te der Förderverein der Ge-
meinschafts-Grundschule 
St. Nikolaus Beckum e. V. 
wieder einmal ein Frühstück 
für alle Schulkinder anbie-
ten. Statt des üblichen Pau-
senbrotes hatten die Schü-
ler die Gelegenheit, sich am 
reichhaltigen Buffet in der 
Aula zu bedienen. Sie sollten 
so einmal auf die vielen ge-
sunden Frühstücksmög-
lichkeiten hingewiesen und 
zum Überdenken ihrer eige-
nen Gewohnheiten angeregt 
werden. Dabei das Genießen 
von Bäckerbrot und Voll-
kornbrötchen, verschiedene 
Wurst- und Käsesorten, Ei-
ern, Rohgemüse mit Dip, 
frischen saisonalen Frucht-

Gesundes Frühstück 
für Beckumer Kinder

spießen sowie diversen Ce-
realien im Vordergrund.

Das gemeinsame Früh-
stück fand wie erwartet re-
gen Zuspruch. Die Akti-
on findet unter Mithilfe 
engagierter Eltern planmä-
ßig zweimal Jahr statt.

Beton ist ein vielsei-
tiger Werkstoff. Er 
kann nicht nur für 

Bauwerke eingesetzt wer-
den. Möbel, Dekorationen 
und Kunstwerke lassen sich 
damit herstellen. Der Gar-
becker Betonkünstler Gerd 
Jörgens möchte seine Kennt-
nisse an Interessierte weiter-
geben. Dazu bietet Jörgens 
Workshops im Gesundheits-
campus Sauerland Balve an. 

Neben dem richtigen An-
mischen des Modellierbe-
tons werden grundsätzliche 
Kenntnisse zum Beton und 
des Grundaufbaus der Be-
währung vermittelt. Der ers-
te Workshop findet am 25. 
Juli von 9 bis 17 Uhr statt. 
Weitere werden folgen. Die 
Teilnehmerzahl ist auf ma-
ximal acht Personen be-
schränkt. Der Kursus findet 
nur statt, wenn sich sechs 
Personen angemeldet haben. 

Modellieren mit Beton
Es werden ein oder zwei 
Werke erstellt. Ab dem 28. 
Juli besteht die Möglichkeit, 
dienstags und donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr im of-
fenen Atelier angefangene 
Werke zu vollenden oder 
neue Werke zu beginnen. 
Jeder ist zum offenen Ate-
lier willkommen. 

Die Kosten für den Work-
shop betragen pro Person 
80 Euro inklusive Material 
und Verpflegung. Die An-
meldungen bitte per Mail 
an g.joergens@web.de. Die 
Kosten des offenen Ateliers 
belaufen sich auf 25 Euro 
pro Person, zuzüglich Ma-
terial. Eine Anmeldung ist 
dazu nicht erforderlich. Wei-
tere Informationen können 
über die Internetseite http://
gerdjoergens-art.jimdo.com/
workshop-betonkunst/  ab-
gerufen werden oder per 
Mail angefordert werden. 
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Der Tag der offenen 
Kanzlei war für 
Hundrieser + Partner 

(Wirtschaftsprüfer und Steu-
erberater) ein riesiger Erfolg. 
Denn ausnahmslos zollten 
die insgesamt 170 Gäste 
dem Unternehmen Respekt 
und Anerkennung in großem 
Maße. „Was hier geschaffen 
worden ist, das kann sich se-
hen lassen. Eine großartige 
Leistung.“ So bewerteten die 
staunenden Gäste den groß-
zügigen Ausbau der Kanzlei.

Die Kanzlei wurde um ei-
nige Büros und Räumlich-
keiten sowie einen Themen-
garten erweitert. Neben der 
bereits bekannten Adresse 
Obere Waldemey 2 in Bal-
ve befinden sich nun auch 
Büros und Räume in einem 
Nebengebäude, das Klaus 
Hundrieser gekauft hat-
te, um den Standort Balve 
weiter aufzuwerten. „Unser 
Hauptsitz bleibt in Balve“, 
sagt der Wirtschaftsprüfer, 
der allerdings nicht aus-
schließt, dass er irgendwann 
auch in anderen Städten prä-
sent sein wird. 

Hundrieser + Partner
schafft durch großzügigen Ausbau der Kanzlei
Konferenzatmosphäre auf höchstem Niveau

Ein Kleinod und zentrales 
Verbindungsstück zwischen 
den beiden Gebäuden stellt 
der architektonisch neu kon-
zipierte Themengarten dar. 
Er ist eine Ruhe-Oase für 
Mitarbeiter und Geschäfts-
leitung, aber auch Bespre-
chungs- und Meetingbereich 
für Mandanten, Gäste und 
Kanzlei-Team sowie  Auf-
enthaltsbereich für After-
Work-Veranstaltungen.

Die Planung und Gestal-
tung des neuen Gartens un-
terstreicht mit seinen Sitz-
kuben, unterschiedlichen 
Ebenen und Materialen 
(Rasen, Stein, Solitärbäu-
me) und den verschiedenen 
Sitzbereichen das Kommu-

nikations- und Veranstal-
tungskonzept der Geschäfts-
leitung. Eine Besonderheit 
ist neben einem Wasserspiel 
auch die Outdoor-Beschal-
lungsanlage, die mit Segeln 
überspannte Terrasse mit ei-
ner Gesamtfläche von rund 
150 qm sowie Heizstrahlern 
für kühle Abende. 

Zusammen mit dem gro-
ßen Konferenzraum ist eine 
Fläche entstanden, die auch 
größeren Veranstaltungen 
ein außergewöhnliches und 
unverwechselbares Am-
biente verleiht und keine 
Wünsche an anspruchsvolle 
Kommunikationskonzepte 
und optimale Gesprächsat-
mosphäre offen lässt.

Zahlreiche Gäste gratulierten Klaus Hundrieser.

B 229
wird saniert

Die Regionalnieder-
lassung Südwest-
falen des Landes-

betriebes Straßenbau.NRW 
lässt auf der B 229 zwi-
schen Balve/Benkamp und 
Langenholthausen auf ei-
ner Länge von 1,7 km eine 
Oberbausanierung durchfüh-
ren. Die Baustrecke beginnt 
auf dem Benkamp kurz hin-
ter der letzten linksseitigen 
Hofzufahrt und verläuft bis 
zur Einmündung der K 11 
in der Ortslage Langenholt-
hausen. Außerhalb der Orts-
durchfahrt wird die in die-
sem Bereich sehr schmale 
Straße um 50 Zentimeter 
verbreitert.   

Die Arbeiten können 
nur unter Vollsperrung der 
Straße durchgeführt wer-
den. Eine Umleitung zwi-
schen Neuenrade und Bal-
ve (Kormke) ist über die neu 
gebaute K 12 / K 14 ausge-
schildert. Im Bereich Lan-
genholthausen ist die K 11 
zwischen B 229 und K 12 
ebenfalls als Umleitung aus-
geschildert.

Im Bereich der Kreuzung 
der B 229 (Hauptstraße) mit 
der K 11 (Iserlohner Straße)/ 
L 686 ( Sunderner Straße) 
wird für die Zeit der Voll-
sperrung die Vorfahrtsre-
gelung geändert, die B 229 
ist die Stoppstraße, während 
die K 11 und die L 686 vor-
fahrtsberechtigt sind.

Die Bundesrepublik 
Deutschland investiert in die 
Sicherheit der B 229 rund 
700.000 Euro. Den Auftrag 
zur Durchführung der Sanie-
rung hat die Firma Hilgen-
roth aus Sundern erhalten. 
Die Arbeiten sollen Mitte 
August beendet sein. 
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Fachmännische

Beratung auch bei

Ihnen zu Haus!

AusmessenundVerlegung!

Immer erst zum Fachgeschäft!

Tel. 02375 89954
Besuchen Sie uns doch einfach am Widukindplatz 2

hinter dem Rathaus. Wir freuen uns auf Sie.

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

ein Teil von

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

Der Copyshop in Balve.
Geöff net von 8-12.30 und 13.30-17 Uhr.

Von Naciye Geyhan

Die Ursachen für die Schi-
zophrenie sind vielfältig. Es 
gibt eine genetische Disposi-
tion. So gibt es eine familiäre 
Häufung mit 10% Risiko bei 
Verwandten ersten  Grades, 
etwa 40%, wenn beide Eltern 
erkrankt sind. Neben wei-
teren biologischen Faktoren 
sind auch psychologische 
Faktoren ursächlich für die 
Manifestation einer Schizo-
phrenie. 

Zu den psychologischen 
Faktoren zählen unter ande-
rem soziale Isolation vor dem 
Erstausbruch, Drogenkon-
sum, aber auch einschnei-
dende Lebensereignisse. 
Grund für eine Manifestation 
scheint ein Zusammenwirken 
multipler Ursachen zu sein. 

Die Schizophrenie ist eine 
Krankheit, die fast immer in 
jungen Jahren beginnt und 
einen chronischen Verlauf 
nimmt. Es kommt zu charak-
teristischen Veränderungen 
von Denken, Wahrnehmung, 
Willen, Leistungsfähigkeit, 
Psychomotorik und der Ge-
fühle. Sie erreichen so ein 
Ausmaß, dass die Fähigkeit 
zu adäquatem Realitätsbezug 
und sozialer Lebensbewälti-
gung beeinträchtigt sind. 

Männer und Frauen sind 
gleichermaßen betroffen. 
Die Ersterkrankung ist mei-
stens zwischen dem 15. und 
35. Lebensjahr. Männer sind 
bei Ersterkrankung meis-
tens 3 bis 4 Jahre jünger als 
Frauen. Im höheren Alter 
kann es auch Erstmanifesta-
tionen einer Schizophrenie 
geben, die allerdings sel-
tener sind. 

Die Rate von Manifesta-
tionen einer Schizophrenie 

Schizophrenie – die doppelte Buchführung
ist in Städten und bei Im-
migranten höher. Ferner 
sind bei Menschen mit einer 
Schizophrenie der sozioöko-
nomische Status und der Bil-
dungsstand schlechter als bei 
der Allgemeinbevölkerung. 
Die Betroffenen weisen eine 
höhere Rate an körperlichen 
und weiteren psychischen 
Begleiterkrankungen, Un-
fälle und Selbstmorde auf. 
Die Lebenserwartung die-
ser Menschen ist insgesamt 
etwa 15 Jahre unter dem Be-
völkerungsdurchschnitt. 

Die Betroffenen und auch 
die Angehörigen spüren 
weiterhin erhebliche negati-
ve Folgen, wie soziale Isola-
tion und Benachteiligung in 
allen relevanten Lebensbe-
reichen. 

Die Symptome einer Schi-
zophrenie werden in Plus- 
und Minus-Symptome 
unterteilt. Zu den Plus-Sym-
ptomen gehören Halluzina-
tionen, Wahnvorstellungen, 
Ich- und Denkstörungen. 
Zu den Minus-Symptomen 
gehören Verarmung der 
Sprache, der Gefühle, Auf-
merksamkeitsstörungen und 
Teilnahmslosigkeit.

Halluzinationen sind Wahr-
nehmungsstörungen. Am häu-
figsten finden sich akustische 
Halluzinationen, was Betrof-
fene auch als Stimmen-Hören 
bezeichnen. Diese Stimmen 
haben unterschiedliche Qua-
litäten. Sie können beispiels-
weise dirigierend oder beleidi-
gend sein. 

Wahnvorstellungen sind 
eine Art von Denkstörungen. 
Sehr oft fühlen sich die Be-
troffenen von anderen ver-
folgt und beobachtet. Dies 
führt dann sehr häufig zu 
Misstrauen, Ängsten und in 
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N a t u r h e i l p r a x i s
Schmerztherapie,

Allergien, Infekte, Erschöpfungssyndrom,
entzündliche Erkrankungen, Schlafstörungen

Heilpraktikerin Michaela Fischer
Sauerlandstraße 8-12
58802 Balve
Tel.: 02375-2054788

www.heilpraktiker-balve-tcm.de
Termine nach Vereinbarung

Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

588o2�Balve Tel.�o2375�/�938655Am�Drostenplatz�2

Wohnhäusern�-�Eigentumswohnungen�-��Geschäftshäusern
Gewerbeimmobilien�-��Baugrundstücken

Mietwohnungen
Land-�u.�forstwirtschaftl.�Flächen�-�Landw.�Hofstellen�-��Resthöfe

Vermittlung�von:

Schäfer Immobilien

Erstellung�von�Wertgutachten Ihrer�Immobilie

www.helmut-schaefer-immobilien.de

Schizophrenie – die doppelte Buchführung

der Folge können die Betrof-
fenen im schlimmsten Fall 
andere Menschen angreifen, 
welche sie fälschlicherwei-
se verkennen und als einen 
Feind sehen oder aber auch 
aufgrund der Ängste sich 
Selbstverletzungen zufügen 
oder auch umbringen. 

Von Ich-Störungen spre-
chen Therapeuten, wenn die 
Betroffenen das Gefühl ent-
wickeln, dass beispielsweise 
ihre Gedanken von anderen 
kontrolliert und manipuliert 
werden. Es ist sehr wich-
tig, bei einer Ersterkrankung 
eine andere organische Ur-
sache auszuschließen. 

Die Schizophrenie gibt 
es in verschiedenen Aus-
prägungen, die verschie-
dene Symptome als führen-
des Symptom haben. Der 
Verlauf ist zu einem Drit-
tel schubförmig, wiederholt 
ausbrechend, zu einem Drit-
tel mit andauernden Symp-
tomen und zu einem Drittel  
haben einen günstigen Ver-
lauf mit einem möglichen 
kompletten Rückgang der 
Symptome. 

Wichtig ist bei der Schizo-
phrenie die medikamentöse 

Behandlung. Sie erfolgt mit 
Neuroleptika, die dem Zu-
stand des Betroffenen ange-
passt werden müssen, da eine 
falsche Anpassung unange-
nehme Nebenwirkungen mit 
sich bringen kann. Die allei-
nige medikamentöse The-
rapie wird jedoch dem Pa-
tienten nicht gerecht. Für 
eine erfolgreiche Behand-
lung sind ein vertrauens-
voller Kontakt und psycho-
therapeutisch orientiertes 
Handeln notwendig. Psy-
chotherapeutisch orientierte 
Behandlungsmaßnahmen 
bedeuten, dass die Betrof-
fenen über ihre Krankheit 
aufgeklärt und ihnen Wege 
zur Stabilisierung und Aus-
wege in Krisensituationen 
gezeigt werden. Darüber 
hinaus werden im Rahmen 
der Psychotherapie mehrere 
Verfahren angeboten. Ins-
besondere die Tagesstruk-
tur ist ein sehr großes Pro-
blem, was im Rahmen der 
Soziotherapie geregelt wer-
den kann. Neben den Be-
troffenen ist die Aufklärung 
der Angehörigen bezüglich 
der Krankheit, der Folgen 
und der Behandlung sehr 
wichtig. 

Eine Aufklärung, Ein-
bindung, Behandlung und 
Schaffen einer Zufrieden-
heit sind wichtige Kriterien 
zur erfolgreichen Behand-
lung der Krankheit. Hierfür 
ist eine Zusammenarbeit der 
Betroffenen, Angehörigen 
und der behandelnden Ärzte 
sehr wichtig. Leider kommt 
es öfter vor, dass die Be-
troffenen keine Krankheits-
einsicht haben. Dies führt 
nicht selten zu einer dras-
tischen Verschlechterung 
der Krankheit.

Naciye Geyhan
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Krankenpflege
Körperpflege
Wundversorgung
Injektionen
Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.
In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39
58809 Neuenrade
Essen auf  Rädern!

Fach-Fußpfl ege-PraxisFach-Fußpfl ege-Praxis
Karin Raumann

Mehr als 10-jährige Berufserfahrung
Termine nach Vereinbarung

Tel. 02375 - 205 83 41
Mobil 0173 - 5 19 11 33
Zur Amtsschlade 18 - 58802 Balve

Termine nach Vereinbarung

· Innen- & Aussenputz
· Wärmedämmung
· Innenausbau
· Gerüstbau

58802 Balve
 02375 - 93 71 99

Mobil 0157 - 76 411-249
www.stuckateurbruno.de

Zertifi zierungen | ISO9001 | ISO14001 | PSO | FSC® | PEFC® | ClimatePartner®

Zimmermann
Druck + Verlag GmbH

58802 Balve
Telefon 02375 8990

www.zimmermann-druck.de

Südwestfalens größte Druckerei*
   *Quelle: Südwestfalen-Manager, Ausgabe 3/2013

Traditionsgemäß fei-
ert die Schützenbru-
derschaft St. Huber-

tus Beckum ihr Schützenfest 
am ersten Sonntag im Juli.

Am Samstag, 4. Juli, be-
ginnen die Schützen um 
16.30 Uhr ihr Fest mit dem 
Abholen des Schützenkönigs 
Stefan Hamer. Nach einem 
Ständchen für die Schützen-
königin Anja Hamer wird um 
17.30 Uhr die Schützenmes-
se in der St.-Nikolaus-Kir-
che zelebriert. Im Anschluss 
an die Messe erfolgt auf dem 
Schulplatz der Große Zap-
fenstreich, gespielt vom Mu-
sikzug der Freiwilligen Feu-
erwehr Drolshagen und dem 
Trommlerkorps Müschede. 
Am Abend wird dann die 
Band TONIGHT vom  Mu-
sikverein Wenden  für Stim-
mung sorgen. Natürlich wird 
auf dem Schützenfest nicht 
der Biergarten vor der Hal-
le fehlen, der mittlerweile 
schon zur Tradition gewor-
den ist.

Der Sonntag beginnt um 
10.30 Uhr mit einem Früh-
schoppen. Der Musikverein 
Beckum sorgt für den musi-

Beckumer Schützen feiern 
Hochfest und 95-jähriges Bestehen

kalischen Rahmen, wenn die 
Jubilare der Bruderschaft 
geehrt werden. 

Am Nachmittag präsentiert 
sich das amtierende Königs-
paar Stefan und Anja Hamer 
mit seinem Hofstaat um 
14.30 Uhr zu den Klängen 
der Musiker aus Drolshagen, 
Müschede, Eisborn sowie 
den Musikern des Musikver-
eins Allendorf im Festzug. 
Auch die Jungschützen wer-
den mit ihrem neuen König 
mitmarschieren sowie das 
Kinderschützenkönigspaar 
Paul Kasper und Michelle 
Hallermann. Aufgrund des 
95-jährigen Bestehens der 
Bruderschaft ist es Traditi-
on, dass am Sonntagsfest-
zug auch die Schützenbru-
derschaft Volkringhausen 
mit ihrem Königspaar Da-
niel und Mareike Eichhoff 
teilnimmt.

Nach dem Festzug wird 
in der Halle wieder ein Ku-
chenbuffet angeboten. Au-
ßerdem haben draußen die 
Fahrgeschäfte geöffnet. Ab 
15 Uhr wird ein Zauberer 
für die Kinder auf Stelzen 
laufen und Luftballons for-

Königspaar Stefan und Anja Hamer garantieren eine tolle Stimmung auf dem Schützenfest.
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Inhaber: Uwe Arens

Allen
Schützenbrüdern

und
Schützenschwestern

wünschen wir ein
harmonisches

Schützenfest 2015!
www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25

58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9

58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023

Beckumer Schützen feiern 
Hochfest und 95-jähriges Bestehen

men. Um 17 Uhr findet eine 
Zaubershow statt. Zeitgleich 
erfolgt die Ehrung der Jubel-
könige und -königinnen. 
25 Jahre: Matthias Rose 
und Anja Hamer
40 Jahre: Norbert (†) und 
Monika Hansknecht
60 Jahre: Hubert Busche (†) 
und Hedwig Hirschmüller

Der Königstanz ist um 
18 Uhr und anschließend 
der Kindertanz. Ab 20 Uhr 
spielen dann die Musiker 
aus Wenden zum Tanz auf.

Am Montag treten um 
9.30 Uhr die Schützen am 

Vereinslokal König-Fabry 
an, um ab 10 Uhr beim Vo-
gelschießen ihren neuen 
König zu ermitteln. Dem 
neuen König wird die Re-
gentschaft mit einer Prämie 
von 1.000 Euro versüßt. 
Die „Insignienschützen“ 
werden einen Orden bzw. 
Anstecker erhalten. Nach 
dem Einmarsch des neu-
en Königspaares findet die 
neu gestaltete Proklamati-
on statt. In einem würdigen 
Rahmen wird das alte Kö-
nigspaar verabschiedet und 
das neue in sein Amt ein-
geführt.

Die neuen Majestäten prä-
sentieren sich mit ihrem  
Hofstaat um 16.45 Uhr im 
Festzug.  Und zum Finale des 
Schützenfestes 2015 wird um 
20 Uhr die befreundete Schüt-
zenbruderschaft St. Hubertus 
Volkringhausen mit ihrem 
Königspaar und Hofstaat er-
wartet, um gemeinsam in den 
letzten Stunden des Festes 
noch einmal Gas zu geben 
und für eine gute Stimmung 
zu sorgen.

Königspaar Stefan und Anja Hamer garantieren eine tolle Stimmung auf dem Schützenfest.

Der Biergarten lädt wieder zum Feiern ein.



Schützenfest Garbeck
           11. bis 13. Juli 2015           

Der Musikverein „Amicitia“ Garbeck ist am Sonn-
tag im Festzug dabei.

Brudermeister Bernward Lösse: 
„Um 22 Uhr ist die Halle voll“

Zu den Höhepunk-
ten des Garbecker 
Schützenfestes (11. 

bis 13. Juli) gehört seit vie-
len Jahren der Große Zap-
fenstreich. Diesmal werden 
die vielen Besucher beson-
ders aufmerksam hinhören, 
denn erstmals in der lang-
jährigen Geschichte der 
Schützenbruderschaft Hei-
lige Drei Könige Garbeck 
wird er gemeinsam von der 
neuen Festmusik, Musik-
verein Bremke, und dem 
Spielmannszug Hellefeld 
in der Dorfmitte um 19.50 
Uhr am Samstagabend in-
toniert.

Zuvor treten die Garbe-
cker Schützen um 16 Uhr 
vor ihrer Halle an. Mit dem 
Schützenvogel in ihren 
Reihen legen sie am Eh-
renmal im Gedenken an die 
verstorbenen Kameraden 
einen Kranz am Ehrenmal 
nieder. Mit dem Bürger-

meister setzen sie am Hol-
loh den Vogel auf und holen 
dann König Rüdiger Stüken 
ab.

Das Festhochamt mit Mu-
sik zelebriert Präses Jürgen 
Bischoff. Ihm bringt der Mu-
sikverein Bremke nach der 
Heiligen Messe ein Ständ-
chen. Wenn sich der Seel-
sorger eingereiht hat, geht es 
in die Dorfmitte zum Großen 
Zapfenstreich und anschlie-
ßend in die Schützenhalle. 
Hier werden die Gäste vom 
1. Vorsitzenden Bernward 
Lösse begrüßt und Ehrungen 
vorgenommen. Sodann be-
ginnt der Schützenball, der 
abwechselnd musikalisch 
gestaltet wird von den Eger-
ländern und der Tanzmusik.

All jene, die erst einmal 
draußen feiern wollen, er-
wartet auf dem Hallenvor-
platz ein Bierstand, ein gro-
ßer Schirm, so dass nach 
Meinung des Brudermeis-

ters auch die Raucher sehr 
gut aufgehoben sind. „Ich 
gehe aber davon aus, dass 
unsere Schützenhalle ab 22 
Uhr voll ist“, betont Bern-
ward Lösse und geht dann 
auf den großen Festzug am 
Sonntag ein.

Mit dem strahlenden Kö-
nigspaar Rüdiger und Eva 

Stüken marschieren die 
Schützen um 14 Uhr durch 
das Dorf. Nach dem Ein-
zug der Mäjestäten und des 
Hofstaates stehen um 17 
Uhr Königs- und Kinder-
tanz auf dem Programm. 
Bevor es allerdings so weit 
ist, haben die Besucher die 
Gelegenheit, sich an Kaffee 
und Kuchen zu erfreuen.

Sicherlich noch etwas 
müde, machen sich die 
Schützen am Montag um 9 
Uhr auf den Weg zur Vo-
gelstange, um den neuen 
König zu ermitteln. Das 
neue Königspaar stellt sich 
um 16.30 Uhr den Schüt-
zenfestbesuchern vor.

Mit dem Schützenball ab 
20 Uhr läutet der Musikver-
ein Bremke das Finale des 
Garbecker Schützenfestes 
ein, das um 2 Uhr auf Lan-
gen Brücke mit dem welt-
bekannten Schlager Lilli 
Marlene endet. 



Schützenfest Garbeck
           11. bis 13. Juli 2015

Robert Heite, dem ehema-
ligen Dirigenten des Feuer-
wehr-Musikzuges Langen-
holthausen.

Mit der neuen Festmu-
sik will der Vorstand der 
Schützenbruderschaft Gar-
beck auch die Stimmung 
nach dem Vogelschießen 
anheizen. „Nachdem wir 
in die Halle eingezogen 
sind, wird eine längere Zeit 
Stimmungsmusik erschal-
len“, sagt Bernward Lösse.

Musikverein Bremke soll
für mehr Stimmung sorgen

Die Schützenbru-
derschaft Heilige 
Drei Könige Gar-

beck geht mit einer neu-
en Festmusik in ihr Schüt-
zenfest, das vom 11. bis 13. 
Juli stattfi ndet.  Der Mu-
sikverein Bremke, der die 
Nachfolge von „Hoffnung“ 
Hünsborn antritt, soll für 
mehr Stimmung auf dem 
Hochfest sorgen. 

Ob dieser Wunsch in Er-
füllung geht, liegt nicht 
zuletzt am Dirigenten des 
Musikvereins Bremke, Ma-
thias Pfl äging. Der Musik-
schullehrer und Dirigent 
aus Schmallenberg-Dor-
lar war Zeitsoldat im Ma-
rinemusikkorps Nordsee 
in Wilhelmshaven und 1. 
Hornist mehrerer überre-
gionaler Auswahlblasor-
chester und Sinfonieorche-
ste sowie der deutschen 
Bläserphilharmonie. Sei-
nen Dirigierschein legte er 
2009 in der Nähe von Frei-
burg ab und hat bei Diri-
giermeisterkursen bereits 
das Luftwaffenmusikkorps 
2 aus Karlsruhe und die 
„Junge Bläserphilharmo-
nie Zollernalb“ dirigiert. 
Seit zwei Jahren ist er der 
Leiter des 40-köpfi gen Or-
chesters, auf das sich nicht 
nur der 1. Vorsitzende und 
Brudermeister Bernward 

Lösse freut, sondern auch 
jene Schützenfestbesucher, 
die mit dem Musikverein 
„Hoffnung“ Hünsborn nicht 
mehr zufrieden waren.

Wenn die Musiker aus 
Bremke am Samstag, 11. 
Juli, um 16 Uhr, erstmals 
in Garbeck den Präsentier-
marsch spielen, wissen sie, 
was der Vorstand der Bru-
derschaft von ihnen erwar-
tet. Denn der 1. Vorsitzende  
des Musikvereins Bremke, 
Uwe Becker, war bereits in 
Garbeck. „Gemeinsam mit 
ihm sind wir die Wege ab-

gegangen, die unsere neue 
Festmusik während der drei 
Schützenfesttage zurück-
legen muss“, sagt Bruder-
meister Bernward Lösse, 
der sich darüber freut, dass 
der MV Bremke bereit ist, 
in diesem Jahr den musika-
lischen Part auf dem Schüt-
zenfest in Garbeck zu über-
nehmen. 

In 2016 übernimmt die-
se Aufgabe der Musikverein 
Rode unter Stabführung von 

Gas- und Wasserinstallation
Solar- und Wärmepumpenanlagen
Pellet und Heizungsanlagen

Zum Krähennocken 3
58802 Balve
Telefax (02375) 2359

Severin
 3699

G
m

bH

E-Mail: severingmbh@t-online.de

Schwermann GmbH
Langenholthauser Straße 2
58802 Balve-Garbeck
Telefon (0 23 75) 20 33 60
Telefax (0 23 75) 20 33 61
info@schwermann-gmbh.de
www.schwermann-gmbh.de

Die Stimmung in der Schützenhalle soll so gut sein wie nach dem Gewinn der  
Fußball-Weltmeisterschaft in Brasilien.



Schützenfest Balve

JETZT FÜR 

NEUE KURSE 

NACH DEN 

SOMMERFERIEN

ANMELDEN!

Wenn der Musikverein Lichtringhausen, 
mit seinem Dirigenten Martin Theile 
an der Spitze, dem 1. Vorsitzenden der 

Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve, Engel-
bert Prinz von Croy, am Samstag, 18. Juli, an der 
Sebastianklause ein Ständchen bringt, dann begin-
nt das traditionelle Balver Schützenfest, das zu den 
größten im Sauerländer Schützenbund zählt. 

Der 1. Vorsitzende, im Juni noch zu Gast auf dem 
Schützenfest in Bad Muskau, freut sich auf das 
Hochfest seiner Bruderschaft, die um 16.45 Uhr mit 
ihren Kompanien über die Hauptstraßee marschiert 
und das Königspaar Stefan und Michaela Grote so-
wie das Bundeskönigspaar Marc Schmoll-Stübecke 
und Insa Schmoll sowie die Jubelkönige und -köni-
ginnen abholt.

Gemeinsam mit den Majestäten geht es zum Rathaus, wo Bür-
germeister Hubertus Mühling den Schützen den Vogel über-
gibt. Danach geht es in die Höhle, um erst einmal die besten 
Schützen mit Pokalen zu Ehren. Wenn das passiert ist, steht 
bereits der erste Höhepunkt auf dem Programm der Schützen-
bruderschaft Balve, nämlich der Große Zapfenstreich, intoniert 
vom Musikverein Lichtringhausen und dem Trommlerkorps 
Eisborn. Auf diese musikalische Darbietung ab 19.30 Uhr freu-
en sich die Besucher des Balver Schützenfestes ganz beson-
ders, denn im vergangenen Jahr waren sie begeistert von den 
Musikern aus Lichtringhausen, die erstmals in der Höhle zu 
Gast waren.

Das wird sich nicht ändern. Denn der Vorstand der Schützenbru-
derschaft St. Sebastian Balve fand so großen Gefallen an der Musik 
aus dem Kreis Olpe, dass er sich mit dem Musikverein Lichtring-
hausen auf ein längerfristiges Engagement verständigte. 

Auf in die Balver Höhle

18. bis 20. Juli 2015

Der Vorstand bittet schon heute die Besucher des Balver Schüt-
zenfestes um absolute Ruhe, wenn der MV Lichtringhausen und 
das Trommlerkorps Eisborn den Großen Zapfenstreich spielen.

Diesen Auftritt werden auch die Vertreter der Veltins-Braue-
rei genießen, die am Samstag für einige Stunden in der Höhle zu 
Gast sind. „Wir freuen uns, dass die Herren uns besuchen, obwohl 
in Grevenstein ebenfalls Schützenfest gefeiert wird“, so Engelbert 
von Croy.

Gefeiert wird ab 20.15 Uhr auch in der Höhle, denn der Mu-
sikverein Lichtringhausen wird mit seinem Dirigenten Martin 
Theile wieder einmal sein Können unter Beweis stellen und mit 
dem Einzug in die beiden Höhlenarme für eine tolle Stimmung 
sorgen, und zwar bis zum frühen Morgen.

Pünktlich um 9.45 Uhr heißt es am Sonntag „Antreten“ vor 
der Volksbank zur Gefallenenehrung. Am Ehrenmal werden 
die Schützenbrüder im Gedenken an die im Krieg gefallenen 
Kameraden einen Kranz niederlegen.

Etwas Besonderes ist nach wie vor das Festhochamt, das 
auch in diesem Jahr von Pfarrer und Präses Andreas Schulte 
in der St.-Blasius-Pfarrkirche zelebriert und vom Musikverein 
Lichtringhausen musikalisch untermalt wird. 

Bevor die Schützen am Sonntag um 14.30 Uhr antreten, um in 
ihrem farbenprächtigen Festzug durch die Stadt Balve ihr Königs-
paar Stefan und Michaela Grote sowie das Bundeskönigspaar Marc 
Schmoll-Stübecke und Insa Schmoll den vielen Hundert Men-
schen zu präsentieren, wird der Musikverein Balve ab 13.45 Uhr 
für Schützenfeststimmung auf der Hauptstraße sorgen.

In der Höhle angekommen, stehen Kinder- und Königstanz 
auf dem Programm und dann wird kräftig gefeiert.

Am Montagmorgen müssen die Schützen früh aus den Fe-
dern, weil sie sich bereits um 7.30 Uhr auf den Weg zur Hl. 

Messe in der St.-Blasius-Kirche machen. Mit dem Schlusssegen 
des Pfarrers versehen, wird gemeinsam gefrühstückt und dann ab 
9.30 Uhr im Steinbruch der neue König ausgeschossen, der um 13 
Uhr in die Stadtmitte kommt.

Um 17 Uhr wird mit dem Festzug und dem neuen Königspaar 
das Finale des Schützenfestes 2015 eingeläutet, das am Dienstag-
morgen endet. Erst beim Blick in die Geldbörse wird der eine oder 
andere Schützenfestbesucher feststellen, dass der Vorstand den 
Bierpreis um 10 Cent auf 1,30 Euro angehoben hat. „Diese Preiser-
höhung, die andere Bruderschaften aus unserer Stadt längst vollzo-
gen haben, ist erforderlich, weil die Durchführung unseres Schüt-
zenfestes von Jahr zu Jahr teurer wird“, lautet die Begründung des 
Brudermeisters, der auf verschiedene Dinge hinweist.

Dazu gehört auch, dass Coca-Cola nur noch in Flaschen ausge-
geben werden kann, denn die Behälter sind abgeschafft worden. 
Dies hat zur Folge, dass im Getränke-Magazin mehr Arbeit an-
fällt. Die wird in diesem Jahr aber kompensiert. „Mit Manfred Nie-
hoff, der im nächsten Jahr die Nachfolge von Franz Reck antre-
ten wird, haben wir zum Glück einen alten Fahrensmann, der von 
Coca-Cola kommt, für uns gewinnen können“, informiert Engel-
bert Prinz von Croy.

Um den Kirmes-
platz zu beleben, hat 
sich der Vorstand 
dazu entschlossen, 
alle Getränke- und 
Essenstände, die 
bisher in Richtung 
Restaurant Balver 
Höhle platziert wa-
ren, auf den Höh-
lenvorplatz zu ver-
lagern. „Hier wollen 
wir mit Schießbude 
und Karussell Er-

wachsene und Kinder bespaßen. Damit das Angebot angenommen 
wird, gibt es für eine bestimmte Zeit das Veltins-Bier zu einem redu-
zieren Preis. Wann genau das sein wird, darüber informiert die Bru-
derschaft. Nach Meinung des Brudermeisters soll dieses Angebot aber 
besser kommuniziert werden als im Vorjahr.

Die Balver freuen sich auf den MV Lichtringhausen.

Dirigent Martin Theile kommt gern  
zum Schützenfest nach Balve.



Schützenfest Balve

Wir wünschen allen  
Schützenbrüdern und –schwestern  

ein frohes Schützenfest! 

 

Wir wünschen allen 
ein schönes Schützenfest! 

58802 Balve-Eisborn  Telefon 02379/9150 

Bald ist es wieder soweit 
Sauerländer 

Buffet 
September bis Dezember  

jeden Donnerstag um 19.00 Uhr 
17,90 € pro Person  

 Kinder bis 12 J. 1,00 € pro Lebensjahr 

Wir wünschen allen Beteiligten
ein schönes Schützenfest!

Pater-Kilian-Straße 2 - 58802 Balve
Tel. 02375/4481

www.dentallabor-oeder.de

Auf in die Balver Höhle

18. bis 20. Juli 2015

Der Vorstand bittet schon heute die Besucher des Balver Schüt-
zenfestes um absolute Ruhe, wenn der MV Lichtringhausen und 
das Trommlerkorps Eisborn den Großen Zapfenstreich spielen.

Diesen Auftritt werden auch die Vertreter der Veltins-Braue-
rei genießen, die am Samstag für einige Stunden in der Höhle zu 
Gast sind. „Wir freuen uns, dass die Herren uns besuchen, obwohl 
in Grevenstein ebenfalls Schützenfest gefeiert wird“, so Engelbert 
von Croy.

Gefeiert wird ab 20.15 Uhr auch in der Höhle, denn der Mu-
sikverein Lichtringhausen wird mit seinem Dirigenten Martin 
Theile wieder einmal sein Können unter Beweis stellen und mit 
dem Einzug in die beiden Höhlenarme für eine tolle Stimmung 
sorgen, und zwar bis zum frühen Morgen.

Pünktlich um 9.45 Uhr heißt es am Sonntag „Antreten“ vor 
der Volksbank zur Gefallenenehrung. Am Ehrenmal werden 
die Schützenbrüder im Gedenken an die im Krieg gefallenen 
Kameraden einen Kranz niederlegen.

Etwas Besonderes ist nach wie vor das Festhochamt, das 
auch in diesem Jahr von Pfarrer und Präses Andreas Schulte 
in der St.-Blasius-Pfarrkirche zelebriert und vom Musikverein 
Lichtringhausen musikalisch untermalt wird. 

Bevor die Schützen am Sonntag um 14.30 Uhr antreten, um in 
ihrem farbenprächtigen Festzug durch die Stadt Balve ihr Königs-
paar Stefan und Michaela Grote sowie das Bundeskönigspaar Marc 
Schmoll-Stübecke und Insa Schmoll den vielen Hundert Men-
schen zu präsentieren, wird der Musikverein Balve ab 13.45 Uhr 
für Schützenfeststimmung auf der Hauptstraße sorgen.

In der Höhle angekommen, stehen Kinder- und Königstanz 
auf dem Programm und dann wird kräftig gefeiert.

Am Montagmorgen müssen die Schützen früh aus den Fe-
dern, weil sie sich bereits um 7.30 Uhr auf den Weg zur Hl. 

Messe in der St.-Blasius-Kirche machen. Mit dem Schlusssegen 
des Pfarrers versehen, wird gemeinsam gefrühstückt und dann ab 
9.30 Uhr im Steinbruch der neue König ausgeschossen, der um 13 
Uhr in die Stadtmitte kommt.

Um 17 Uhr wird mit dem Festzug und dem neuen Königspaar 
das Finale des Schützenfestes 2015 eingeläutet, das am Dienstag-
morgen endet. Erst beim Blick in die Geldbörse wird der eine oder 
andere Schützenfestbesucher feststellen, dass der Vorstand den 
Bierpreis um 10 Cent auf 1,30 Euro angehoben hat. „Diese Preiser-
höhung, die andere Bruderschaften aus unserer Stadt längst vollzo-
gen haben, ist erforderlich, weil die Durchführung unseres Schüt-
zenfestes von Jahr zu Jahr teurer wird“, lautet die Begründung des 
Brudermeisters, der auf verschiedene Dinge hinweist.

Dazu gehört auch, dass Coca-Cola nur noch in Flaschen ausge-
geben werden kann, denn die Behälter sind abgeschafft worden. 
Dies hat zur Folge, dass im Getränke-Magazin mehr Arbeit an-
fällt. Die wird in diesem Jahr aber kompensiert. „Mit Manfred Nie-
hoff, der im nächsten Jahr die Nachfolge von Franz Reck antre-
ten wird, haben wir zum Glück einen alten Fahrensmann, der von 
Coca-Cola kommt, für uns gewinnen können“, informiert Engel-
bert Prinz von Croy.

Um den Kirmes-
platz zu beleben, hat 
sich der Vorstand 
dazu entschlossen, 
alle Getränke- und 
Essenstände, die 
bisher in Richtung 
Restaurant Balver 
Höhle platziert wa-
ren, auf den Höh-
lenvorplatz zu ver-
lagern. „Hier wollen 
wir mit Schießbude 
und Karussell Er-

wachsene und Kinder bespaßen. Damit das Angebot angenommen 
wird, gibt es für eine bestimmte Zeit das Veltins-Bier zu einem redu-
zieren Preis. Wann genau das sein wird, darüber informiert die Bru-
derschaft. Nach Meinung des Brudermeisters soll dieses Angebot aber 
besser kommuniziert werden als im Vorjahr.

Die Balver freuen sich auf den MV Lichtringhausen.

Dirigent Martin Theile kommt gern  
zum Schützenfest nach Balve.



Meine Hör-Empfehlung:

Balve 
Mühlenweg 1 
Tel. (0 23 75) 93 70 77 
 

www.hoercenter-dirks.de
Neuenrade 
Erste Straße 26
Tel. (0 23 92) 8 07 11 70
 

„Nutzen Sie unseren kostenlosen Hörtest 
 und unsere unverbindliche Erstberatung.“

Ralf Wieck
Hörgeräte-
akustiker-
meister 
bei Dirks

Ralf Wieck

Alles Gute unter einem DAch:
• Shell Shop • Waschanlage • Shell Qualitätskraftstoffe 
• Shell ClubSmart • u.v.m.

Wir wünschen allen unseren Kunden und 
Besuchern ein schönes schützenfest!

shell station ralf schneider e.K.
Hönnetalstr. 20, 58802 Balve
Tel.: 023 75/24 44, Fax: 023 75/20 35 97
E-Mail: tankstelle-balve@online.de

Schützenfest Balve

Auf alle Sonnenbrillen (Lagerware)

20% vom 6. bis 18. 7. 2015

Jetzt zum
Schützenfest!

... super Sommer
    Sparhits 2015

www.biggemann-balve.de
Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.00–12.30 Uhr und 14.30 Uhr–18.30 Uhr

Sa.: 9.00–13.00 Uhr

Das Kompaniepokalschießen fi ndet  wieder für Da-
men, Jugendliche und Herren  gemeinsam statt. In je-
der Klasse erfolgt eine Wertung für Einzelschützen und 
die jeweilige Kompanie.

Jeder Schütze, jede Schützin kann mehrmals schießen.
Für die Kompaniewertung wird das beste Ergebnis ge-
wertet. Für die Einzelwertung muss vor dem 
Schießen Bescheid gegeben werden.
Bei den Herren erfolgt die Ein-
teilung der Schützen in 
Schützen- und Alters-
klasse (ab 51 Jahre).
Bei den Damen 
erfolgt keine 
weitergehende 
Einteilung, hier 
schießen alle 
in der  Damen-
klasse.

Die Jugendli-
chen von 12 
bis 17 Jahre star-
ten in der Jugend-
klasse, eine Untertei-
lung in Mädchen und Jungen 
erfolgt beim Jugendpokal nicht.
Das Startgeld beträgt für den ersten Start in jeder 
Klasse 4 Euro, jeder weitere in der Klasse kostet zwei 
Euro.

Die Ergebnisse der Sportschützen, die innerhalb der 
letzten fünf Jahre Wettkämpfe im Bereich des WSB 
bestritten haben, werden nicht in der Mannschafts-

Kompaniepokalschießen  in Balve bis zum 12. Juli
wertung berücksichtigt. Auch in der Einzelwertung er-
folgt eine getrennte Wertung für diese Sportschützen.
Alle Schützen in der Kompaniewertung, die 135 Ringe 
und mehr erzielt haben, schießen am Sonntag, 12. Juli 
2015, zwischen 11 und 13 Uhr einen kleinen Wettkampf 
um die Sachpreise. Die Sachpreise werden nach dem 

Preisschießen überreicht. Die Siegerehrung für die 
Jugendlichen und Damen fi ndet nach 

dem Preisschießen am Sonntag 
statt. Die Siegerehrung der 

Herren fi ndet wie gewohnt 
am Schützenfestsams-

tag in der Höhle statt.
Die Kompanie mit 
den meisten Teilneh-
mern erhält einen 
zusätzlichen Preis. 
Für das Schießen 
stehen folgende Ter-

mine zur Verfügung:

Mittwoch, 1. Juli, von 20 
bis 22 Uhr;

Freitag, �. Juli, von 19:30 bis 
22:30 Uhr;

Montag, �. Juli, von 20 bis 22 Uhr;
Mittwoch, �. Juli, von 20 bis 22 Uhr und am
Freitag, 10. Juli, von 19:30 bis 22:30 Uhr.

Größere Gruppen können nach Abstimmung mit der 
Schießsportgruppe auch zu anderen Zeiten und Tagen 
schießen. Terminanfragen unter ssg.balve@yahoo.de
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Alles Gute unter einem DAch:
• Shell Shop • Waschanlage • Shell Qualitätskraftstoffe 
• Shell ClubSmart • u.v.m.

Wir wünschen allen unseren Kunden und 
Besuchern ein schönes schützenfest!

shell station ralf schneider e.K.
Hönnetalstr. 20, 58802 Balve
Tel.: 023 75/24 44, Fax: 023 75/20 35 97
E-Mail: tankstelle-balve@online.de
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men, Jugendliche und Herren  gemeinsam statt. In je-
der Klasse erfolgt eine Wertung für Einzelschützen und 
die jeweilige Kompanie.
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wertet. Für die Einzelwertung muss vor dem 
Schießen Bescheid gegeben werden.
Bei den Herren erfolgt die Ein-
teilung der Schützen in 
Schützen- und Alters-
klasse (ab 51 Jahre).
Bei den Damen 
erfolgt keine 
weitergehende 
Einteilung, hier 
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in der  Damen-
klasse.

Die Jugendli-
chen von 12 
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ten in der Jugend-
klasse, eine Untertei-
lung in Mädchen und Jungen 
erfolgt beim Jugendpokal nicht.
Das Startgeld beträgt für den ersten Start in jeder 
Klasse 4 Euro, jeder weitere in der Klasse kostet zwei 
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Die Ergebnisse der Sportschützen, die innerhalb der 
letzten fünf Jahre Wettkämpfe im Bereich des WSB 
bestritten haben, werden nicht in der Mannschafts-

Kompaniepokalschießen  in Balve bis zum 12. Juli
wertung berücksichtigt. Auch in der Einzelwertung er-
folgt eine getrennte Wertung für diese Sportschützen.
Alle Schützen in der Kompaniewertung, die 135 Ringe 
und mehr erzielt haben, schießen am Sonntag, 12. Juli 
2015, zwischen 11 und 13 Uhr einen kleinen Wettkampf 
um die Sachpreise. Die Sachpreise werden nach dem 

Preisschießen überreicht. Die Siegerehrung für die 
Jugendlichen und Damen fi ndet nach 

dem Preisschießen am Sonntag 
statt. Die Siegerehrung der 

Herren fi ndet wie gewohnt 
am Schützenfestsams-

tag in der Höhle statt.
Die Kompanie mit 
den meisten Teilneh-
mern erhält einen 
zusätzlichen Preis. 
Für das Schießen 
stehen folgende Ter-

mine zur Verfügung:

Mittwoch, 1. Juli, von 20 
bis 22 Uhr;

Freitag, �. Juli, von 19:30 bis 
22:30 Uhr;

Montag, �. Juli, von 20 bis 22 Uhr;
Mittwoch, �. Juli, von 20 bis 22 Uhr und am
Freitag, 10. Juli, von 19:30 bis 22:30 Uhr.

Größere Gruppen können nach Abstimmung mit der 
Schießsportgruppe auch zu anderen Zeiten und Tagen 
schießen. Terminanfragen unter ssg.balve@yahoo.de
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Einheimische wie 
auch Besucher und 
Urlauber sind  einge-

laden, in den Sommerferien 
das Programm „Offene Kir-
chentüren 2015“ des Pasto-
ralverbundes Balve-Hönne-
tal zu nutzen. 

Die Eingangsportale der 
St.-Blasius-Pfarrkirche in 
Balve und – in diesem Jahr 
neu –  auch die der St.-Niko-
laus-Kirche in Beckum ste-
hen an den Feriensonntagen 
5. Juli, 12. Juli, 19. Juli, 26. 
Juli, 2. August und 9. August 
offen, verbunden mit der 
Möglichkeit, bei diesen Be-
suchen fachliche Auskünfte 
bzw. Begleitung in Anspruch 
nehmen zu können. (In Be-
ckum nicht am 5. Juli, da fei-
ert die Dorfgemeinschaft ihr 
alljährliches Schützenfest, 
und am Sonntag, 26. Juli erst 
nach der um 14.30 Uhr be-
ginnenden Taufe). 

Das Angebot gilt für Ein-
zelpersonen, aber auch für 
Familien oder Gruppen. Die 
Kurzreise beginnt in Be-
ckum: Zwischen 14 und 15 
Uhr erhalten die Besucher 
in der katholischen St.-Niko-
laus-Kirche Informationen 
über den Kirchenbau und 
seine Ausstattung. Die Dorf-
kirche wurde 1921-1922 ge-
baut und vom Architekten 
Schneider aus Düsseldorf 
geplant. Sie sticht durch ih-
ren markanten Zwiebelturm 
hervor. Die Bildhauer Hart-
mann aus Wiedenbrück und 
Gödecke aus Niederhen-
nenborn gestalteten den In-
nenraum, der auch nach der 
Liturgiereform nur wenig 
verändert wurde und daher 

(K)ein Geheim-Tipp
für die Sommerferien
„Offene Kirchentüren“ in Balve und Beckum

ein gutes Bild von dem Zu-
stand der Kirche und dem 
Kirchen-Verständnis der da-
maligen Zeit bietet. Es folgt 
nach Belieben und eigener 
Wahl vielleicht ein kleiner 
Spaziergang durch das Dorf, 
aber natürlich darf es auch 
ein Café-Besuch auf dem 
Weg zum zweiten Ziel, näm-
lich in Balve, sein.

Gestärkt richtet man dann 
den Blick auf die zweite Sta-
tion in Balve: Zwischen 16 
und 17 Uhr sind im restau-
rierten älteren Gebäudeteil 
der Pfarrkirche unter ande-
rem seltene fi gürliche Wand-
malereien romanischen Ur-
sprungs (über 750 Jahre alt) 
zu bestaunen. Restauriert 
wurde aber auch innerhalb 
des neueren Teils der Kirche, 
erbaut von 1910 bis 1912. 

Ein Flyer mit Angabe der 
jeweiligen Öffnungszeiten 
liegt u.a. in den Kirchen des 
Pastoralverbundes Balve-
Hönnetal aus. Lediglich einen 
kleinen Kostenbeitrag von 
1 Euro pro erwachsene Per-
son erbittet der Pastoralver-
bund für den Service, den die 
Ansprechpartner ehrenamt-
lich leisten. Natürlich gibt es 
neben dieser Einladung zum 
informellen Besuch der „Of-
fenen Kirchentüren“, der auf 
die Sonntage in den Sommer-
ferien begrenzt bleiben muss, 
immer auch die Möglichkeit, 
sich zum Beispiel als Grup-
pe oder Verein für eine offi -
zielle Führung im „Hönnetal- 
Dom“ in Balve anzumelden.  
Darüber informiert das Pas-
torale Zentralbüro in Balve, 
Dechant-Löcker- Weg 3, Te-
lefon 02375 938739.

technik und design studio
Hauptstraße 12

58802 Balve
Tel. 0. 2375. 2051546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Preisaktion Juli!

Bosch Waschmaschine
Waschautomat 1.400 U/min

· Energieeffizienzklasse: A+++  
· Ladevermögen: 6 Kg
· Startvorwahl
· großes Display
· Spezial Programme

(u.a. Sportswear, AllergiePlus, Seide)

· AquaSpar-System

Wir liefern den Waschautomaten ins Haus und 
nehmen die alte Waschmaschine kostenfrei mit.
Unser Voll-Service Preis: 499,- EUR
(nur solange der Vorrat reicht) 

Bosch WAB 282 H 1

Anzeige_busche_90x150_250615   1 25.06.15   12:43
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In Volkringhausen wird 
am 4. Wochenende im 
Juli kräftig gefeiert. 

Denn dann steht für die Bür-
ger das Hochfest der St.-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 
auf dem Programm. In die-
sem Jahr laden Brudermeis-
ter Stephan Neuhaus und sei-
ne Vorstands-Crew vom  25. 
bis 27. Juli zum Schützenfest 
ins Hönnetal ein.

Beginnen wird das Fest am 
Samstag um 16 Uhr mit dem 
Antreten der Schützenbrüder 
und der Begrüßung von Eh-
rengästen an der Schützenhal-
le. Anschließend marschieren 
die Schützen zum Königspaar 
Daniel und Mareike Eichhoff, 
um die amtierenden Maje-
stäten mit einem Ständchen zu 
begrüßen.

Nach dem Gedenken an 
die verstorbenen Schützen-
brüder und der Kranznieder-
legung am Ehrenmal steht 
um 18 Uhr das Festhoch-
amt an. Die Hl. Messe ist als 
Feldgottesdienst an der idyl-
lisch gelegenen Vogelstange 
geplant. Nach einem Ständ-
chen für den Präses der Bru-
derschaft, Vikar Wilhelm 
Grothe, heißt es erneut An-
treten, denn zum 95-jährigen 
Bestehen der Bruderschaft 
steht in diesem Jahr wieder 
ein großer Zapfenstreich auf 
dem Programm. 

Der Zapfenstreich wird 
um 19 Uhr auf dem Bolz-
platz an der Glashütte into-
niert. Die Festmusik „Ami-
citia 1796“ Garbeck wird 
dabei vom Trommlerkorps 
Eisborn unterstützt. Mit 
den Fackelträgern, die von 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Volkringhausen gestellt 
werden, ist mit dem Großen 
Zapfenstreich ein eindrucks-
voller Festpunkt garantiert.

Zurück in der Hubertus-
halle ist für 19.30 Uhr die 

Großer Zapfenstreich bereichert 
Schützenfest in Volkringhausen
60- und 65-jähriges Jubiläum der Majestäten wird am Samstag gefeiert
Begrüßung sowie die Aus-
zeichnung und Ehrung ver-
dienter Schützenbrüder und 
Jubilare geplant. Anschlie-
ßend unterhalten der MV 
Garbeck und die  Kultband 
„Die Amigos“ die Festgäste. 

Auch der Sonntag beginnt 
traditionell. Der musika-
lische Frühschoppen, ze-
lebriert vom Musikverein 
„Amicitia“ Garbeck, wird 
mit Sicherheit wieder ein 
Genuss für jeden Festbesu-
cher. Er beginnt um 10.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei

Der Festzug um 14.30 Uhr 
mit dem Königspaar Da-
niel und Mareike Eichhoff 
ist ein weiterer Höhepunkt 
des Festes. Als amtierendes 
Jungschützenkönigspaar 
werden sich Maximilian 
Schwabbauer und Kristin 
Hinnerkott einreihen. Das 
Kinderkönigspaar Felix Fu-
derholz und Nele Ahrens 
wird den Reigen der Maje-
stäten ergänzen.

Aufgrund des 95-jährigen 
Bestehens der Bruderschaft 
werden am Sonntag auch 

der Vorstand und das Of-
fizierskorps der St.-Huber-
tus-Schützenbruderschaft 
Beckum mit dem neuen Re-
gentenpaar nebst Hofstaat 
am Festzug teilnehmen. 
„Den Besuchern wird ein 
eindrucksvoller Festzug ge-
boten“ verspricht der Vor-
stand. „Im Anschluss warten 
Kaffee und Kuchen, und die 
kleinen Gäste können sich 
im Karussell vergnügen.

Den dritten Tag des Schüt-
zenfestes, Montag 27. Juli, 
eröffnen die St.-Hubertus-
Schützen mit dem Antreten 
an der Schützenhalle. Um 
9.30 Uhr geht es zur Vogel-
stange, um in einem span-
nenden Kampf den Nach-
folger von Daniel Eichhoff 
zu ermitteln. Nachmittags 
heißt es erneut Antreten an 
der Schützenhalle, denn nun 
wird das neue Königspaar 
abgeholt und präsentiert sich 
erstmals im Festzug den Be-
suchern.

Nach dem Königs- und 
Kindertanz wird um 20 Uhr 
dann traditionell die Schüt-

zenbruderschaft Beckum in 
die Halle geleitet und zum 
Schützenball empfangen. 
In den späten Nachtstun-
den endet das Fest mit dem 
Brückentanz an der alten 
Schmiede.

Königspaar und
Jubiläen:

Königspaar 2014 / 2015: 
Daniel und Mareike Eich-
hoff
1990 / 1991: 25-jähriges 
Königs-Jubiläum: Ulrich 
Englert und Sabine Petter
1975 / 1976: 40-jähriges 
Königs-Jubiläum: Dieter 
Bürger und Hildegard Bau-
meister (†)
1965 / 1966: 50-jähriges 
Königs-Jubiläum: Josef 
Baumeister sen. (†) und 
Grete Hardt (†)
1955 / 1956: 60-jähriges 
Königs-Jubiläum: Josef 
Wiesehoff (†) und Erna 
Schweitzer
1950 / 1951: 65-jähriges 
Königs-Jubiläum: Kle-
mens Steinschulte und El-
friede Einsel.

Festmusik in Volkringhausen: Musikverein „Amicitia“ Garbeck.
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HABBEL
Dachdecker - Meisterbetrieb Rudolf Habbel GmbH

Dächer-Fassaden-Bauklempnerei-Schieferarbeiten

HABBEL

Hangweg 30
58802 Balve-Langenholthausen

Telefon: 02375 20078
Telefax: 02375 20079

E-Mail: r.habbel@gmx.de
Internet: www.dachdeckermeister-habbel.de

TAXI Balver Taxi
Balver Taxi UG
Helle 10
58802 Balve

Telefon: 0 23 75 - 20 42 33

Mobil: 0 170 - 48 03 06 7

Krankenfahrten+ Großraumtaxi für 8 Personen

Karrenstraße 22 
58802 Balve - Garbeck
Telefon 0 2375 - 685  
Telefax 0 2375 - 5932

[ [Fliesenverlegung

aus Meisterhand!
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TAUCHEN SIE EIN IN EINE ANDERE WELT!

ALL INCLUSIVE TREATMENT
ERFRISCHEND LEICHTE 

 SOMMERBEHANDLUNG

Sommer-Cocktail  .  Kopfhaut-Nackenmassage
Intensiv-Reinigung mit Peeling  .  Pfl egemaske 
nach Wahl  .  Abschlusspfl ege  .  Maniküre

Festigen und glätten
ca. 110 Minuten  .  78,00 Euro

Durchfeuchten und vitalisieren
ca. 110 Minuten  .  70,00 Euro 

Ausgleichen und klären
ca. 110 Minuten  .  69,00 Euro

KOSMETIK  .  WELLNESS  .  NAGELDESIGN  .  FUSSPFLEGE

Gabriele Mizerski 
Zur Wolfskuhle 16a
58802 Balve
Tel. 02375 . 938035
info@labeaute-balve.de
www.labeaute-balve.de

labeaute-balve.de

Nur gültig vom 13.07. - 07.08.2015

Das Königspaar Do-
minik und Steffi 
Neitzert regieren die 

Schützenbruderschaft St. Jo-
hannes Langenholthausen. 
Mit dem 125. Schuss trat der 
neue Regent die Nachfolge 
von Dominik Cordes an. 

Im Rahmen der Proklama-
tion bedankte sich der 1. Vor-
sitzende Berthold König bei 
all denen, die zum Gelingen 
des Schützenfestes maßgeb-
lich beigetragen haben. Sein 
Dank galt den Vorstands-
frauen ebenso wie dem Ex-
Königspaar Dominik und 
Tanja Cordes sowie dessen 
Hofstaat. „Wir haben die 
Herrichtung unserer Schüt-

Dominik und Steffi Neitzert regieren in L.A.
zenhalle mit musikalischer 
Begleitung durch die „Ami-
gos“ ausklingen lassen. Das 
war kein schlechter Auftakt 
für diese Festwoche“, be-
tonte Berthold König, der 
auch mit dem Verlauf des 
Schützenfestes sehr zufrie-
den ist.

Erstens sei die Stimmung 
sehr gut gewesen, zweitens 
habe es überhaupt keinen Är-
ger gegeben und drittens sei 
am Schützenfest-Samstag so 
viel Bier durch die Kehlen 
der Gäste geflossen wie nie 
zuvor in der Geschichte der 
St.-Johannes-Schützenbru-
derschaft Langenholthau-
sen.    
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Campus	 Funktion	 Kontakt	 Sprechzeiten	/	Termine	 Etage
Dr.	Jürgen	Schmitz	 Internistischer	Hausarzt	 MVZ	St.	Damian			02375	/	82	125	 Mo 08�00 �� 12�30 �hr 1. EtageMo	08�00	��	12�30	�hr	 	 1. Etage1.	Etage
Dr.	Hans	Chr. Hautkappe Internist	 MVZ	St.	Damian			02375	/	82	125	 							15.30	�� 1�.30 �hr 1. Etage�� 1�.30 �hr 1. Etage	1�.30	�hr	 	 1.	Etage
	 	 	 Di	 08�00	��	12�30	�hr

15.00	��	1�.00	�hr
	 	 	 Mi	 08.00	��	12.30	�hr
	 	 	 	 Nachmittags	geschlossen
	 	 	 Do	 08.00	��	12.30	�hr
	 	 	 	 15.30	��	1�.30	�hr
	 	 	 	 1�.30	��	17.30	�hr	zusätzlich speziell für Berufstä.ge
	 	 	 Fr	 08.00	��	12.30	�hr

Nachmittags	geschlossen
	 	 	 Weitere	spezielle	Sprechzeiten	entnehmen	Sie	bitte
	 	 	 unserer	Internetseite	oder	rufen	Sie	uns	an,
	 	 	 wir	freuen	uns	auf	Ihren	Anruf.	
Dr.	Birgit	Koberg	 Gastroenterologie		 MVZ	St.	Damian		02375	/	82	125	 Termine	nach	vorheriger	Absprache	 1.	Etage
Herr	Nafe	Ashour		 Kardiologie	 MVZ	St.	Damian		02375	/	82	125	 Termine	nach	vorheriger	Absprache	 1.	Etage
Dr.	�.	Hachenberg	 Orthopädie	 Gemeinschaftspraxis	Hönneinsel	 Mo	14�30	��	17�00	�hr	 Erdgeschoss
	 	 02373	/	39937-0
Dr.	B.	Hegemann	 Orthopädie	 Siehe	oben	 Di			14�30	��	17�00	�hr	 Erdgeschoss
Dr.	J.	Jäger	 Orthopädie	und		 Siehe	oben	 Do		14�30	��	17�00	�hr	 Erdgeschoss
	 �nfallchirurgie
Björn	Freiburg	 Podologie,	Kosmetik	 02375	/	22	21	 Di	nach	Vereinbarung	 Erdgeschoss
MobiDoc,	Silke	Kienhues	 Ambulante	Pflege,		 02375	/	20	59	95	2	 Nach	Vereinbarung	 Erdgeschoss
	 Wundpflege
Praxis	Frau	Herde	 Krankengymnastik	u.		 02375	/	1070	 Mo	��	Do	07�00	-20�00	�hr
	 Massagen		 	 Fr													07�00-	15�00	�hr	 Erdgeschoss
Sittler	 Sanitätshaus	Sittler	 02931	/	2028	 Mo.,	Di.,	Do.	 Erdgeschoss,
	 	 	 jeweils				14�30-17�00	�hr	 Eingangshalle
Demenz	 Selbsthilfegruppe	Demenz	 Fr.	Guth-Mindhoff	02375	/	204400	 Termine	zu	erfahren	 Erdgeschoss
	 	 	 www.treffpunkt-demenz-
	 	 	 balve.de
Reha-Sportverein	Balve	 Sport-	und	Reha	Angebote		 Frau	Schröer	02375	/	82	21	02	11	 Mehrere	Kurse	in	der	Woche	 4.	Etage
Kneipp	��	Verein	Balve	 Sport-	und	Gymnastik-	 Frau	Droste-Splitt	02375	/	4�	23	 Auf	Anfrage	 4.	Etage
	 angebote,	neuer	Gussraum
COPD	 Selbsthilfegruppe	COPD	 Fr.	G.	Westermann	02375	/	205235	 Termine	zu	erfahren	 4.	Etage
	 	 	 www.lungenemphysem-
	 	 	 copd.de

Michaela	Fischer,	Heilpraktikerin	 Naturheilpraxis	 Frau	Fischer	02375	/	20	54	788	 Nach	Vereinbarung	 2.	Etage

Iris	Krämer,	Nada	Brahma	 Privatpraxis	für
	 Peter-Hess-Klangmassage	 Frau	Krämer	02375	/	91	39	19	 Nach	Vereinbarung	 2.	Etage
Wohngruppe	St.	Marien	 Wohngruppe	für	Langzeitbeat-	 Herr	Jakschies	02375/82	200	 Nach	Vereinbarung	 2.	Etage

mung	und	Intensiv-Pflege	(24h)

Als der Imbiss-Stand 
vor dem Fitness-
Center HönneVital 

plötzlich verschwunden war, 
rieben sich viele Balver ver-
wundert die Augen. Denn 
im Vorfeld war nicht zu er-
kennen, dass der Betreiber 
einen Umzug ins Hönnetal 
plant. Im Gegenteil. Noch 
wenige Tage bevor er sang- 
und klanglos den Abgang 
mit seinem Verkaufswagen 
machte, war er noch auf der 
Suche nach einer Arbeits-
kraft für die Sonntage.

Nicht nur erstaunt, son-
dern auch verärgert über die 
Nacht- und Nebelaktion war 
Beate Schubert, die mehrere 
Jahre seine Waren zubereitet 

Neuer Imbiss-Wagen vor HönneVital
und zum Verkauf angebo-
ten hatte. „Er ist abgehauen, 
ohne auch nur ein Wort mit 
mir darüber zu sprechen. Ich 
wollte nach meinem Urlaub 
wieder arbeiten, aber der 
Verkaufswagen war nicht 
mehr da“, schüttelt sie noch 
heute den Kopf.

Inzwischen sieht es aber 
sehr gut aus für alle, die 
sich vor dem Fitness-Center 
HönneVital stärken möch-
ten, denn ab Anfang Juli 
bietet Jolanda Pflanzer aus 
Allendorf aus einem nagel-
neuen Verkaufswagen ver-
schiedene Speisen an, zum 
Teil auch hausgemacht. 

Jolanda Pflanzer hat vor-
erst jeden Tag ihren Imbiss-

Stand geöffnet, und zwar von 
11.30 bis 20.30 Uhr. „Ich 
freue mich heute schon auf 
viele Kunden“, sagt die Al-
lendorferin, die sich der Un-
terstützung durch ihre Toch-
ter sicher sein kann. „Wenn 

ich es einrichten kann, wer-
de ich natürlich auch hinter 
der Verkaufstheke stehen“, 
sagt sie. Dies gilt auch für 
Beate Schubert, die zuvor 
schon mit Jolanda Pflanzer 
zusammengearbeitet hat.
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Neben den Umbau-
arbeiten in und an 
der Schützenhalle, 

die seit dem letzten Jahr die 
Schützenbrüder in Mellen in 
Atem hält, beginnen bereits 
jetzt die Vorbereitungen auf 
das Hochfest im August. 
Traditionell beschließen die 
Meller die Balver Schützen-
festsaison. Zum Abschluss 
wollen die Schützen aus dem 
Golddorf noch einmal viele 
Gäste aus Nah und Fern be-
grüßen. 

Vom 1. bis 3. August wird 
in der renovieren Schützen-
halle gefeiert. Unter dem 
sogenannten Schleppdach, 
das mit einem komplett neu-
en Boden, einer neue Wand 
und einer neue Decke verse-
hen wird und zukünftig für 

Mellen beschließt die
Balver Schützenfestsaison

Feiern jeder Art gemietet 
werden kann, wird es wie-
der frisch gezapftes Krom-
bacher aus den Zapfhähnen 
der neuen Theke geben. 

Im Mittelpunkt des Festes 
steht jedoch Schützenkönig 
Lukas Vedder-Stute zusam-
men mit seiner Königin Lau-
ra Maas. Er holte im letzten 
Jahr mit dem 118. Schuss 
den Vogel von der Stange 
und verwandelte am Abend 
zusammen mit dem Hofstaat 
die Schützenhalle mit Hilfe 
von Stroh in einen kleinen 
Bauernhof. Alle in Mellen 
sind sich sicher, dass auch 
in diesem Jahr wieder zünf-
tig bis in die Morgenstunden 
gefeiert wird. 

Bereits im letzten Jahr hat-
ten die Meller den Ablauf 

des Schützenfestes geän-
dert. Dies wurde so gut an-
genommen, dass die  Gene-
ralversammlung beschloss, 
es genauso wieder zu ma-
chen. Nach dem Antreten 
um 16.30 Uhr gibt es zu-
nächst das „Königsbier“, um 
im Anschluss das Schützen-
hochamt zu feiern. Bevor 
des Abends ausgelassen ge-
feiert wird, zelebrieren der 
Musikverein Balve und das 
Trommlerkorps Eisborn um 
20 Uhr den Großen Zapfen-
streich auf dem Sportplatz. 
Auch in diesem Jahr wird 
es wieder einen Bus-Shuttle 
geben, der die Schützenfest-
besucher aus dem ganzen 
Stadtgebiet kostenlos nach 
Mellen und auch wieder si-
cher nach Hause bringt. 

Der Sonntag beginnt mit 
der Ehrung von verdienten 
Mitgliedern und des Jubel-
königspaares. Ab 14.30 Uhr 
setzt sich der große Fest-
zug durch das Dorf in Be-
wegung. Anschließend wird 
mit dem Kinder- und Kö-
nigstanz in der Schützenhal-
le weitergefeiert. 

Ernst wird es am Mon-
tag, wenn es heißt, einen 
Nachfolger für Lukas Ved-
der-Stute unter der Vogel-
stange zu finden. Hier wird 
in diesem Jahr auch das 
Frühstück serviert. Nach-
mittags wird sich der neue 
König samt Hofstaat dem 
Dorf präsentieren, bevor 
am Abend unter den Klän-
gen der „Mammuts“ das 
Finale beginnt.

König Lukas Vedder-Stute mit seiner König Laura Maas eskortiert von den Königsoffizieren.
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Der nächste Weltju-
gendtag ist in der 
w u n d e r s c h ö n e n 

Stadt Krakau in Polen. Das 
Erzbistum Paderborn lädt  
ein zur Teilnahme.

Gerne würden die jungen 
Christen eine Gruppe aus  
dem Pastoralverbund Balve-

Hönnetal bilden und teilneh-
men. Teilnehmen können 
Jugendliche, die am 21. Juli 
2016 mindestens 16 Jahre 
alt sind. Die Kosten belau-
fen sich auf 550 Euro.

Interessierte können sich 
mit Hilfe der in den Kir-
chen ausliegenden Handzet-

tel – auch auf der Homepage 
– melden und werden dann 
eingeladen zu weiteren In-
formationen, um sich ent-
scheiden zu können. Infos 
auch unter www.wjt-pader-
born.de. 

Seit 2005 haben Grup-
pen oder zuletzt Einzelper-

sonen teilgenommen, für 
alle Beteiligten unvergess-
liche Erlebnisse. „Deshalb 
informieren und anmelden.  
Information und Anmel-
dung ab sofort bis spätestens 
15. September 2015“, heißt 
es aus dem Pastoralverbund 
Balve-Hönnetal.

Wer will mit zum Weltjugendtag in Krakau 
vom 21. Juli bis 1. August 2016?

« www.volksbank-im-mk.de • Tel. 0 23 51 / 177 - 0 »
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www.goldbaecker.de

e db k re
Di Gol äc e i

w nscht viel Spaß
ü

e z f t
b im Schüt en es !

www.goldbaecker.de

Immer am Ball bleiben! Werde Fan unter
www.facebook.de/goldbaeckerei

Veranstaltungen in Balve vom 3. Juli bis 5. August 2015
01.0�.�01�, �.�0-1�.00, Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 
Malteser-Geschäftsstelle Balve, Malteser Hilfsdienst Balve

01.0�.�01�, �.00, Altpapiersammlung, Ortsteil 
Langenholthausen, MGV Eintracht Langenholthausen

01.-0�.0�.�01�, Schützenfest in Mellen, Schützenbruderschaft 
St. Hubertus Mellen

0�.0�.�01�, 1�.�0, Plattdeutscher Abend 
Gasthof Habbel, Plattdeutscher Kreis

 (Angaben ohne Gewähr)

0�.-0�.0�.1�, Fahrt des MC 1874 nach Görlitz, Männerchor 1874 
Balve

0�.0�.�01�, �.�0-1�.00, Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
Malteser-Geschäftsstelle Balve, Malteser Hilfsdienst Balve

0�.0�.�01�, Dämmerschoppen der 1. Kompanie und 
Kinderschützenfest, Rathausvorplatz Balve, Schützenbruderschaft  
St. Sebastian Balve

0�.-0�.0�.�01�, Schützenfest in Beckum, Schützenbruderschaft  
St. Hubertus Beckum

11.-1�.0�.�01�, Schützenfest in Garbeck, Schützenbruderschaft  
Hl. Drei Könige Garbeck

1�.0�.�01�, 11.00-1�.00, 
„Offene Gärten im 
Ruhrbogen“ 
Tag der Offenen Gärten in 
Balve, WAM Region/ Hönnetal 
Stadt u. Verkehrsverein Balve

1�.0�.�01�, Happy 
Einkaufstag in Balve 
Innenstadt Balve, Balver 
Fachhandel

1�.0�.�01�, 1�.00, 
Abendkonzert, Musikhaus 
Balve, Musikverein Balve

1�.0�.�01�, Ramadanfest in 
Balve, Islam. Gebetshaus in 
Balve, Türkischer Glaubens- 
und Kulturverein

1�.-�0.0�.�01�, Schützenfest 
in Balve, Balver Höhle, 
Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Balve

��.-��.0�.1�, 1�.00, Eltern-
Kind-Zelten an der Schwerter 
Hütte, SGV- Abt. Balve

��.0�.�01�, 1�.�0, 
Plattdeutsche Messe, Kath. 
Pfarrkirche St. Johannes, 
Kath. Pfarrgemeinde u. 
Plattdeutscher Kreis  

��.-��.0�.�01�, Schützenfest 
in Volkringhausen, 
Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Volkringhausen

��.0�.�01�, 1�.00 + 1�.00, 
Kostenlose Führung durch 
die Luisenhütte in Wocklum, 
Förderverein Luisenhütte 
Wocklum

��.0�.�01�, Zuckerfest 
Islam. Gebetshaus in Balve, 
Türkischer Glaubens- und 
Kulturverein

��.0�.�01�, 1�.�0, 
Seniorenwanderung: Besich-
tigung Heimatmuseum Endor, 
Treffpunkt Parkplatz am 
Bahnhof, SGV- Abt. Balve
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Zukunft steuern mit System

Diplom-Betriebswirt (FH)

,Wirtschaftsprüfer  Steuerberater

Steuerberater

r,

Diplom-Kaufmann (FH) 

FSteuerberate achberater für 
Internationales Steuerrecht

Diplom-Kaufmann

Steuerberater

Meisterjahn & Steinhoff 
Hammer • Steinhoff • Bienstein • Cornelius GbR

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0, Fax +49 2933 9776–222 

NEU: Hauptstr. 1, 58802 Balve
Tel. +49 2375 93819–0, Fax +49 2933 9776–222 

info@stb-mus.de

www.meisterjahn-steinho�.de

Profitieren Sie von unserem 
besonderen Leistungsangebot.

Informieren Sie sich:

Rechtsanwalt Wolfram Krautheim, LL. M.
Tätigkeitsschwerpunkte:
Wirtschaftsrecht • Arbeitsrecht

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0
Fax  +49 2933 9776–111

info@ra-krautheim.de
www.ra-krautheim.de

In Bürogemeinschaft mit:

Thomas Hammer

Uwe Steinhoff

Michael Bienstein

Andreas Cornelius

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung

jeglicher Art

Christiane Schärfke
verlässt Stadt Balve
Marcus Kauke neuer Ordnungsamtsleiter

Die Stadt Balve bekommt mit 
Marcus Kauke aus Hemer 
einen neuen Leiter für das 

Ordnungs- und Sozialamt. Denn  die 
Juristin Christiane Schärfke wird die 
Hönnestadt in Richtung Monheim 
verlassen. Monheim am Rhein ist 
eine mittlere kreisangehörige Stadt 
des Kreises Mettmann im Regie-
rungsbezirk Düsseldorf. Hier stellt 
sich Christiane Schärfke einer neuen 
beruflichen Herausforderung, und 
zwar ab 1. August 2015.

„Der Wechsel von Frau Schärf-
ke zur Stadt Monheim ist ein her-
ber Verlust für Balve“, erklärte der 
Chef der UWG-Fraktions-Chef Lo-
renz Schnadt im April und fügte hin-
zu: „Die Stadt Balve ist gut beraten, 
wiederum eine Juristin oder einen 
Juristen einzustellen.“ 

In seiner Abwesenheit folgten 
CDU und SPD seinem Hinweis, 
auch wenn die UWG-Fraktion sich 

gegen die Einstellung der Juristin 
Cindy Korte aussprach. Die UWG  
wollte für die Juristin keine eigene 
Stelle schaffen, nachdem Marcus 
Kauke zum Ordnungsamtsleiter ge-
wählt worden war.

Warum ausgerechnet nach Mon-
heim? Auf diese Frage antwortet 
Christiane Schärfke: „Erstens suchte 
die Stadt Monheim eine Bereichslei-
tung für Ordnung und Soziales, also 
genau das, was ich bisher auch mache. 
Und zweitens habe ich einen großen 
Freundeskreis im Rheinland.“

Dass Christiane Schärfke ab 1. 
August die Arbeit von 104 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern leitet, 
verdankt sie ihrem Können, aber 
auch dem Zufall. „Ich habe mich auf 
einem Seminar mit einem Kollegen 
unterhalten, der mich auf die Stellen-
ausschreibung der Stadt Monheim 
aufmerksam gemacht hat. Meine 
Bewerbung ist deshalb auf den letz-
ten Drücker herausgegangen. Dass 
ich letztlich vom Hauptausschuss 
der Stadt Monheim gewählt worden 
bin, freut mich natürlich sehr.“

In die Freude mischt sich aber 
auch Wehmut. „Als ich wusste, dass 
ich die Stelle bekomme, habe ich die 
folgende Nacht schlecht geschlafen. 
Denn immer wieder ging mir durch 
den Kopf: Wie sage ich es meinen 
Kolleginnen und Kollegen. Denn 
der Abschied fällt mir schwer. Wir 
arbeiten gut zusammen. Unser Fach-
bereich Ordnung und Soziales ist 
nicht nur gut aufgestellt, hier lässt 
auch keiner den anderen hängen.“

Christiane Schärfke.



                    
Night

                  of Music
erfreut sich großer Beliebtheit
Wer gedacht hat, die Qualität von Night of Music sei 

nicht zu toppen, der wurde in der Balver Höhle  angenehm 
überrascht. Denn was der Musikverein Amicitia Garbeck, 
der Junge Chor Eslohe und die Solisten am Abend des 
20. Juni im „Felsendom“ den mehr als 1000 Besuchern 
boten, löste eine riesige Begeisterung aus. 

Nachdem die Konzertbesucher mit dem Volkslied „Gu-
ten Abend, gute Nacht“ in die Dunkelheit und auf den 
Nachhauseweg verabschiedet worden waren, sprachen 
sie lobend über eine Veranstaltung, die sich zu einem ge-
sellschaftlichen Großereignis entwickelt hat. Bestes Bei-
spiel für diese Behauptung ist der aktuelle Kartenvor-
verkauf, der gleich nach dem Konzert begann und die 
Veranstalter von Night of Music, Musikverein Garbeck 
und TuS Langenholthausen, strahlen lässt. Denn es sind 
für die Veranstaltung im Juni 2017 nur noch Restkarten 
beim Festspielverein Balve erhältlich.

Das liegt einmal mehr am Musikalischen Leiter des 
Events und Orchester-Chef, Tobias Schütte, der abermals 
grandiose Arbeit geleistet hat, aber auch an den Interpre-
ten. Es ist einfach toll für die Gastgeber, dass sie nach 
einem Konzert konstatieren können: Nicht nur die Profi s, 
wie Ben Heijnen (Tenor), Severine Joordens (Sopran), 

Holger Müller (Schlagzeug) und Stefan Klein (Waldhorn), 
auch unsere einheimischen Musiker und Sänger besitzen 
sehr viel Format. Dies gilt u.a. für Ingo Mettken und Ale-
xander Schulte, der mit den Liedern „Anthem“ und „My 
Way“ die Zuhörer und Zuhörerinnen zu Beifallsstürmen 
hinriss, sowie Michael Jörgens, der mit seinem Euphoni-
um die Konzertbesucher  begeisterte. 

Eine große Nummer war auch der Triumphmarsch aus 
der Oper Aida. Um das Geschehen authentisch zu ge-
stalten, wurde der Marsch von einem  Bühnenorchester 
intoniert, in dessen Besetzung eigens von Andreas We-
ber entwickelte Aida-Trompeten zu sehen und vor allem 
zu hören waren.

Als die Veranstalter 24 Stunden nach dem Konzert 
Night of Music eine erste Bilanz zogen, fi el sie sehr gut 
aus. „Ich glaube, wir haben den Geschmack unseres Pu-
blikums getroffen“, sagt der Vorsitzende des Musikver-
eins Garbeck, Michael Volmer. 

Das zeigen aber auch die Reaktionen seitens der Be-
sucher, die noch heute von einem grandiosen musika-
lischen Abend sprechen, den sie in zwei Jahren gern wie-
der erleben möchten in der Balver Höhle. 

Richard Elmerhaus
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am 6. August 2015!
Redaktionsschluss: Freitag, 31. Juli 2015
Anzeigenschluss: Freitag, 24. Juli 2015

Mehr Zinsen für Ihr Geld!
Festzinsanlagen mit Kapitalschutz
Diese Geldanlagen werden Sie überzeugen:
 1 Jahr: 3,0 % Festzins
 2 Jahre: 3,5 % Festzins jährlich
 3 Jahre: 5,0 % Festzins jährlich
 4 Jahre: 6,0 % Festzins jährlich
 keine Kosten und keine Gebühren
 börsenunabhängig, damit kein Kursrisiko
 schon ab 5.000 Euro möglich
Interessiert?? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

1a marketing + service UG, Aßmann
 Garbecker Straße 9 - 58802 Balve

Tel. 02375 937639

Geschäftsstelle

im Copy-Shop
Widukindplatz 2 · 58802 Balve · Telefon 02375 89954

E-Mail: redaktion@hoenne-express.de
anzeigen@hoenne-express.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr

Hier können Sie zu den Geschäftszeiten Manuskripte
und Anzeigenvorlagen abgeben.

Außerdem dürfen Sie sich in folgenden Auslege-Stellen
ein kostenloses Exemplar mitnehmen:

Rüschenberg, Kiosk (Alte Hospitalgasse), Shell-Tankstelle 
Schneider, Aral-Tankstelle Marita Böhland, Bäckerei Grote

(Hagebaumarkt Neuenrade), Hönne-Reisecenter,
in der Apotheke am Drostenplatz sowie in der Adler-Apotheke

und viele mehr.

Beim Wirtschaftsge-
spräch auf Schloss 
Wocklum im Rah-

men des Balve Optimums 
waren sich alle 100 Gäste 
einig: Die Energiewende ist 
überstürzt und nicht koordi-
niert in Angriff genommen 
worden. 

„Besonders ausgeprägt 
ist das Problem auf euro-
päischer Ebene. Da macht 
jeder, was er will“, fasste 
NRW-Wirtschaftsminister 
Garrelt Duin als einer der 
Podiumsgäste die Situation 
zusammen. Er ergänzte je-
doch, dass in Deutschland 
das Problem nun offensiv 
mit Gabriels Zehn-Punkte-
Plan angegangen werde. 
Viel wichtiger als der Fahr-
plan der Regierung sei es, 
Akzeptanz für dieses The-
ma in der Bevölkerung zu 
schaffen. „Wer früher gegen 
Atomkraft auf die Straße ge-
gangen ist, protestiert heute 
gegen den Bau von Windrä-
dern“, so Garrelt Duin. 

Aus diesem Grund müsse 
vor allem der wirtschaftliche 
Nutzen erneuerbarer Ener-
gien für die Gemeinschaft in 
den Fokus gerückt werden, 

Energiewende
nicht koordiniert
Balve Optimum: Jürgen Echterhage
will Wirtschaftsgespräch aktualisieren

denn das Thema hat an Ak-
tualität nichts verloren. 

Der offi zielle Titel der zehn-
ten Aufl age war „Energie-
wende in Deutschland – Be-
drohung für den Mittelstand“. 
Beleuchtet wurde die Fra-
gestellung aus Sicht der Un-
ternehmen, die mit hohen 
Energiekosten in Folge der 
EEG-Umlage zu kämpfen ha-
ben. „Viele Unternehmen ha-
ben noch Potential, auch die, 
die von der Umlage befreit 
wurden“, so der Minister und 
Wilhelm Rutenbeck ergänzt, 
dass sich die Unternehmer be-
reits jetzt intensiv mit der The-
matik auseinandersetzten.

Möglich machten das 
Wirtschaftsgespräch aber-
mals die Unternehmer Ruth 
und Jürgen Echterhage aus 
Neuenrade durch ihr Spon-
soring. Jürgen Echterhage 
wünscht sich allerdings eine 
Korrektur: „Wir müssen bes-
ser auf die aktuelle und wirt-
schaftliche Lage reagieren. 
Ein Thema wäre beispiels-
weise diesmal das Handels-
embargo gegen Russland 
gewesen. Denn davon sind 
auch  Unternehmen aus un-
serer Region betroffen.“

Turnier-Chefi n Rosalie von Landsberg-Velen und 
NRW-Wirtschaftsminister Garrelt Duin.
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Holger Müller (Schlagzeug) und Stefan Klein (Waldhorn), 
auch unsere einheimischen Musiker und Sänger besitzen 
sehr viel Format. Dies gilt u.a. für Ingo Mettken und Ale-
xander Schulte, der mit den Liedern „Anthem“ und „My 
Way“ die Zuhörer und Zuhörerinnen zu Beifallsstürmen 
hinriss, sowie Michael Jörgens, der mit seinem Euphoni-
um die Konzertbesucher  begeisterte. 

Eine große Nummer war auch der Triumphmarsch aus 
der Oper Aida. Um das Geschehen authentisch zu ge-
stalten, wurde der Marsch von einem  Bühnenorchester 
intoniert, in dessen Besetzung eigens von Andreas We-
ber entwickelte Aida-Trompeten zu sehen und vor allem 
zu hören waren.

Als die Veranstalter 24 Stunden nach dem Konzert 
Night of Music eine erste Bilanz zogen, fi el sie sehr gut 
aus. „Ich glaube, wir haben den Geschmack unseres Pu-
blikums getroffen“, sagt der Vorsitzende des Musikver-
eins Garbeck, Michael Volmer. 

Das zeigen aber auch die Reaktionen seitens der Be-
sucher, die noch heute von einem grandiosen musika-
lischen Abend sprechen, den sie in zwei Jahren gern wie-
der erleben möchten in der Balver Höhle. 
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Ein historischer Son-
derzug, gezogen 
von der wunder-

schönen Traditionsdiesel-
lok V 200 033, fährt am 26. 
September von Binolen (ca. 
9 Uhr) aus in das roman-
tische Ahrtal. 

Weitere Zusteigehalte 
werden in Lendringsen (ca. 
9.10 Uhr), Menden (ca. 9.15 
Uhr), Fröndenberg (ca. 9.35 
Uhr) und Schwerte (ca. 10 
Uhr) eingelegt. Als Beson-
derheit gibt es einen im Fahr-
preis enthaltenen Buszubrin-
ger von Neuenrade (ab 8.06 
Uhr) über Küntrop, Garbeck 
(8.15 Uhr), Balve (8.20 Uhr), 
Sanssouci und Volkringhau-
sen nach Binolen mit An-
schluss an den Sonderzug. 
Zielorte sind Bad Neuenahr 
(an 12.30 Uhr), Ahrweiler 
(12.40 Uhr), Dernau (13.00 
Uhr) und Altenahr (13.15 
Uhr).

Das Ahrtal ist eines der 
schönsten Seitentäler des 
Rheins. Von der Sonne mit 
mehr als 1.450 Sonnenstun-
den im Jahr überschwänglich 
verwöhnt, zieht das milde 
Klima Naturliebhaber, Kul-

Mit der formschönen alten Diesellok V 200 033
aus dem Hönnetal zum Weinfest ins Ahrtal 

turinteressierte, Weinfreunde 
und Feinschmecker an die 
Ahr, die einst von Romanti-
kern als „die wildeste Tochter 
des Rheins“ gepriesen wurde. 
Kein Wunder beim Anblick 
des romantischen Flusslaufs, 
der bizarren Felsformationen, 
der Ruinen, der phantasiean-
regenden Burgen und der 
pittoresken Weinterrassen.
Zum Reisetermin fi ndet in 
Dernau eines der größten 
Winzerfeste im Ahrtal statt. 
Wer möchte, der kann auch 
ein Stück des bekannten 
Rotweinwanderweges wan-
dern (z.B. Ahrweiler-Bad 
Neuenahr (rd. 7 km). Ne-
ben Dernau sind auch die 
drei anderen Orte Bad Neu-
enahr, Ahrweiler und Alte-
nahr sehenswerte Weinorte.
Der Sonderzug besteht über-
wiegend aus sehr bequemen 
3-Achser-Umbauwagen (kei-
ne Holzsitze) und präsentiert 
sich liebevoll gepfl egt im Zu-
stand der 1950er Jahre, ein 
„Silberling“ ist auch dabei. 

Der Sonderzug ist bewirt-
schaftet und eine Gemein-
schaftsaktion der Hammer 
Eisenbahnfreunde, der Ei-

senbahnfreunde Hönne-
tal und der Arbeitsgemein-
schaft Westfalendampf. 
Die Rückfahrt ab Altenahr 
ist um ca. 18.45 Uhr, (Der-
nau 19 Uhr, Ahrweiler 19.20 
Uhr und Bad Neuenahr 
19.30 Uhr). Fröndenberg 
wird ca. 21.30 Uhr erreicht, 
Menden 21.45 Uhr und Bi-
nolen 22 Uhr. Hier steht der 
Anschlussbus in Richtung 
Balve und Neuenrade bereit.

Der Fahrpreis beträgt in 
der 1. Klasse ab Neuenra-
de bis Volkringhausen 89 
Euro und in der 2. Klasse 69 
Euro. Für die Einsteigebahn-
höfe Binolen bis Schwerte 
gibt es die 1. Klasse für 84 
Euro und die 2. Klasse für 
64 Euro. Kinder von vier bis 
einschließlich 14 Jahren be-
kommen einen ermäßigten 
Fahrpreis. Die Mitglieder 
der Eisenbahnfreunde Hön-
netal bzw. Stiftung Bahn-
Sozialwerk Ortsstelle Frön-
denberg bekommen 5 Euro 
Ermäßigung.

Weitere Informationen 
und Anmeldung über Tele-
fon 02572/1793 oder über 
westfalendampf.de
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier �0� – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 0�. 0�. �01�
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  �0. 0�. �01�

Revier �0� Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 0�. 0�. �01�
Helle 1–� – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh �1. 0�. �01�

Revier �0� Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 0�. 0�. �01�
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg ��. 0�. �01�

Revier �0� Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 0�. 0�. �01�
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 ��. 0�. �01�
Revier �10
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 10. 0�. �01�
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  ��. 0�. �01�

Abfuhr Blaue Tonne
Revier �1� wie Revier 102 Gelbe Tonne Dienstag  �1. 0�. �01�
Revier �1� wie Revier 103 Gelbe Tonne Mittwoch ��. 0�. �01�
Revier �1� wie Revier 104 Gelbe Tonne Donnerstag ��. 0�. �01�
Revier ��0 wie Revier 101 Gelbe Tonne Freitag ��. 0�. �01�

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 ��. März �01� �1. Nov. �01� � bis 1� Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 01. April �01� ��. Okt. �01� 1� bis 1� Uhr

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – ��. 0�. �01�
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 1�. 0�. �01�

Revier 10�  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – �0. 0�. �01�
Helle 1–� – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 1�. 0�. �01�

Revier 10� Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 01. 0�. �01�
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 1�. 0�. �01�

Revier 10� Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 0�. 0�. �01�
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 1�. 0�. �01�
Revier 10�
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 0�. 0�. �01�
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 1�. 0�. �01�

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2015!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Dienstag, 1�. Juli �01�
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 1�.00 bis 1�.�0 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 1�.�� bis 1�.1� Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 1�.�0 bis 1�.1� Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 1�.00 bis 1�.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 1�.1� bis 1�.�� Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 1�.00 bis 1�.�0 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 1�.�� bis 1�.�0 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. ���-1�� oder -���.

Ist Auto & Mehr nicht mehr interessant für die Menschen? Wenn der Balver Fachhandel auf die 
Besucherzahlen blickt, wird er sich mit dieser Frage beschäftigen müssen, denn die Resonanz war so 
schwach wie nie zuvor. Auch die Einstimmung auf die sonntägliche Veranstaltung am Samstagabend 
lockte nur wenige Menschen in die Innenstadt. Sehr gut hingegen kam am Sonntag das Bühnenpro-
gramm auf dem Volksbank-Parkplatz an. Hier sorgte vor allem das Team von Hönne-Vital für mächtig 
Wirbel. Die  Damen um Anja Dransfeld und Bianca Smeets gewannen nicht nur das Bobby-Car-Rennen 
gegen das Team Festspiele Balve, sondern auch den Kostümwettbewerb. „Wir verzichten auf die Wo-
chenendfahrt mit einem Cabrio und überlassen sie Carina Streck“, sagte Anja Dransfeld und sammelte 
mit dieser Entscheidung weitere Pluspunkte für ihr sehr sozial eingestelltes HönneVital-Team.



Sparkassen-Finanzgruppe

Viel drin, was Ihren  
Alltag sicher macht
Viel drin, was Ihren 
Alltag sicher macht

im Märkischen Kreis
Vereinigte Sparkasse
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